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Amts- und Mitteilungsblatt
der Stadt Glashütte in Sachsen

mit den Ortsteilen: Bärenhecke • Börnchen • Cunnersdorf • Dittersdorf • Glashütte
Hausdorf • Hermsdorf am Wilisch • Hirschbach • Johnsbach • Luchau • Neudörfel 

Niederfrauendorf • Oberfrauendorf • Reinhardtsgrimma • Rückenhain • Schlottwitz

Versteigerung von 25 streng
limitierten Schwibbögen der
Stadt Glashütte zu Gunsten
der ehrenamtlichen Helfer-
innen und Helfer. 
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➜   Bürgermeister
      Telefon: (035053) 45-100
➜   Sekretariat
      Telefon: (035053) 45-0
      stadtverwaltung@glashuette-sachs.de
➜   Hauptamt 
      Telefon: (035053) 45-106 
      hauptamt@glashuette-sachs.de
➜   Ordnungsamt/Gewerbe/Brandschutz 
      Telefon: (035053) 45-122 oder 45-134  
      ordnungsamt@glashuette-sachs.de
➜   Einwohnermeldewesen/Soziales 
      Telefon: (035053) 45-123 
      einwohnermeldeamt@glashuette-sachs.de
➜   Standesamt 
      Telefon: (035053) 45-119 oder 45-121 
      standesamt@glashuette-sachs.de
➜   Kita/Schule/Prießnitztalhalle 
      Telefon: (035053) 45-119 oder 45-121
      hauptamt@glashuette-sachs.de
➜   Bürgerbüro Reinhardtsgrimma
      Neue Straße 5 • Telefon: (035053) 169812
      buergerbuero.reinhardtsgrimma@
      glashuette-sachs.de
➜   Kämmerei 
      Telefon: (035053) 45-140 oder 45-142 
      kaemmerei@glashuette-sachs.de
➜   Stadtkasse 
      Telefon: (035053) 45-141 
      stadtkasse@glashuette-sachs.de
➜   Steuern 
      Telefon: (035053) 45-146 
      steuern@glashuette-sachs.de
➜   Liegenschaften 
      Telefon: (035053) 45-131 
      liegenschaften@glashuette-sachs.de
➜   Bauamt 
      Telefon: (035053) 45-130  
      bauamt@glashuette-sachs.de 
➜   Bauverwaltung/Märchenwiese 
       Telefon: (035053) 45-109 
      bauverwaltung@glashuette-sachs.de
➜   Hoch- und Tiefbau/Kommunalwald
      Telefon: (035053) 45-133 oder 45-145
      bauamt@glashuette-sachs.de
➜   Gebäudemanagement 
      Telefon: (035053) 45-132 oder 45-152 
      gm@glashuette-sachs.de
➜   Energiemanagement / IT
      Telefon: (035053) 45-107
      energiemanager@glashuette-sachs.de
➜   Stadtplanung
      Telefon: (035053) 45-124
      stadtplanung@glashuette-sachs.de
➜   Wahlen
      Telefon: (035053) 45-123
      wahlen@glashuette-sachs.de
➜   Eigenbetrieb Abwasserentsorgung
      Telefon: (035053) 45-120 oder 45-144
       eigenbetrieb.abwasser@glashuette-sachs.de
➜   Bauhof Glashütte
      Tel.: (035053) 32672
      bauhof.glashuette@glashuette-sachs.de
➜   Konzerte und Ausstellungen
      konzerte@glashuette-sachs.de

n Kontaktverzeichnis 
    Stadtverwaltung Glashütte

Informationen aus dem Amt

n  Glashütter Schwibbögen für einen guten Zweck zu ersteigern 

Was wäre die Weihnachtszeit oh-
ne die passende Beleuchtung in
den Fenstern? Gerade Schwib-
bögen sind hier zu Lande sehr
beliebt. Wir kennen sie mit tradi-
tionellen Bergbaumotiven oder
Weihnachtsdörfern  – jedoch
noch nicht mit den Motiven unse-
rer schönen Uhrmacherstadt
Glashütte. 

Doch in diesem Jahr haben
Sie die Chance, einen von 25
limitierten und individuell ge-
stalteten Schwibbögen von
Glashütte zu erwerben. 

Die Realisierung dieser besonde-
ren Exemplare war über die Fami-
lie Heyde der Dippser Holzkunst
möglich. In feinster und kleinster
Handarbeit gefertigt, in einem
Warenwert von 200 €, haben wir
als Stadt Glashütte diese 25 Schwibbögen herstellen lassen, um sie in eine ganz besondere Ak-
tion einzubinden: 

Jeder Interessent hat die Möglichkeit, sich solch einen wunderschönen Schwibbogen der
Stadt Glashütte zu ersteigern. Vom 01.11. bis 30.11.2022 werden dazu 20 Exemplare 
online über die Mail versteigerung@glashuette-sachs.de per Gebot erwerbbar sein.

Die höchsten Gebote erhalten den Zuschlag für einen Schwibbogen und können diesen am
01.12.2022 in ihren Händen halten. Falls Ihr Gebot nicht zu den höchsten zählt, erhalten sie
selbstverständlich eine Zwischeninformation von uns, um Ihr Gebot noch einmal zu erhöhen.

Am 26.11.2022, zur Glashütter WeihnachtsZEIT, werden stündlich 5 weitere Exemplare direkt
auf der Bühne des Weihnachtsmarktes versteigert und Sie haben die Gelegenheit hier live mitzu-
bieten.

n   Warum machen wir eine solche Aktion? 

Die Einnahmen über 200 €, die wir für jeden der Schwibbögen erhalten, werden für einen guten
und unseres Erachtens wichtigen Zweck gespendet. 

Dieser Betrag wird eins zu eins den ehrenamtlichen Kräften der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Glashütte sowie des DRK Ortsvereins Glashütte zu Gute kommen. 

Nicht nur bei den jüngsten Waldbrandereignissen in der Sächsischen Schweiz, sondern tagtäg-
lich setzen sich die zahlreichen Freiwilligen für unser aller Leben ein. Die Einnahmen aus dieser
Versteigerung sollen für eigene Projekte sowie die Kinder- und Jugendarbeit genutzt werden
können. Wir freuen uns sehr auf diese besondere Aktion und hoffen natürlich, dass Ihnen die
Glashütter Schwibbögen genauso gefallen und Sie ebenso ein Herz für das Ehrenamt haben.
Denn wie sagt man so schön: Ehrenamt ist nicht Arbeit, die nicht bezahlt wird, sondern Arbeit,
die unbezahlbar ist.

Wir hoffen auf zahlreiche private und gewerbliche Bieter und wünschen uns sehr, dass wir ge-
meinsam die Aktion zu einem großen Erfolg machen. Selbstverständlich stellen wir Ihnen auch
im Nachgang eine Spendenquittung aus. Bei Fragen zur Versteigerung scheuen Sie sich nicht
und wenden Sie sich bitte an bianca.braun@glashuette-sachs.de, Tel. 035053 329829. 

Vielen Dank!

Sven Gleißberg, Bürgermeister Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte
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Sprechstunden Bürgermeister
Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42,  01768 Glashütte                  

n   nach Terminvereinbarung

Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42, 01768 Glashütte
Telefon:    03 50 53 / 45 – 0
Fax:         03 50 53 / 4 71 42
mail:         stadtverwaltung@glashuette-sachs.de

Öffnungszeiten: 

Für die Erledigung von persönlichen
Angelegenheiten wird dringend eine
Terminvereinbarung empfohlen.

Mo           09.00-12.00 Uhr
Di             09.00-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mi             geschlossen
Do            09.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
Fr             09.00-12.00 Uhr

Bürgerbüro Reinhardtsgrimma
Neue Str. 5, 03 50 53 / 16 98 12 
buergerbuero.reinhardtsgrimma@
glashuette-sachs.de
Di             09.00-12.00 Uhr, 13.30-18.00 Uhr

Schiedsstelle
Begegnungsstätte BOOT Schlottwitz
Müglitztalstraße 31a, 01768 Glashütte 
Tel. 03 50 53 / 31893, Hr. Langer
schiedsstelle.glashuette-kreischa@mail.de

Sprechstunde: 2. Montag im Monat, 

19 – 20 Uhr (Voranmeldung erforderlich)
Postanschrift Schiedsstelle: Schiedsstelle –
Bürgerbüro Reinhardtsgrimma, Neue Straße
5, 01768 Glashütte

Stadtbibliothek Glashütte
Tel.: 035053/42050, Fax: 035053 / 32824

Öffnungszeiten
Mo          12 - 16 Uhr 
Di            10 - 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Mi            geschlossen
Do           12 –17 Uhr
Fr            geschlossen

Tourismusbüro
Tel.: 035053/329829, Fax: 035053/321473,
Wanderwegewart: wanderwegewart.
glashuette@gmail.com

Informationen aus dem Amt

n Welcome to Glashütte

Eine Partnerschaft in einem anderen Land
oder sogar auf einem anderen Kontinent lebt
von Begegnungen. Seit 2019 pflegen wir 
die Beziehung zu Rusinga, einer Insel im 
Viktoriasee, im Westen von Kenia. Über den
Verein Baruis e.V. mit Sitz in Dresden, beka-
men wir sehr gute Unterstützung, um solch 
eine besondere Partnerschaft anzugehen. 

Zunächst geht der Gedanke in eine Richtung, dass die Menschen wahrscheinlich ganz anders
sind als wir – doch je mehr man sich kennenlernt, desto weniger fühlt es sich so an. Nachdem ei-
ne kleine Delegation aus Glashütte, darunter Stadtrat Jörg Paulusch und Bianca Braun vom
Tourismusbüro Glashütte, im November 2019 nach Westkenia reisten und die Menschen auf
Rusinga und deren Denk- und Lebensweise hautnah kennenlernen durften, merkte man sofort,
dass wir uns in vielen Dingen sogar sehr ähnlich sind. Wir haben alle die gleichen Bedürfnisse
nach Liebe, Gesundheit, Frieden, Familie und Glück. Es ist sehr beeindruckend zu erleben, wie
zufrieden man auch ohne die vielen materiellen und teilweise nebensächlichen Dinge sein kann,
die uns hier im Alltag umgeben. Obwohl wir in Deutschland oft denken, dass man uns nicht
mehr viel beibringen kann, so können wir doch von dem Lebensstil anderer Kulturen so einiges
mitnehmen. Das stets optimistische und zukunftsorientierte Denken der Menschen auf Rusinga
sucht seinesgleichen. 

Im Sommer 2021 erfolgte, nach einem Stadt-
ratsbeschluss, die Unterzeichnung des Part-
nerschaftsvertrages zwischen der Stadt Glas-
hütte und der Inselgemeinde Rusinga. In die-
sem ist festgeschrieben, dass beide Seiten ei-
ne langjährige Zusammenarbeit anstreben. Im
September 2022 organisierte Engagement
Global eine Partnerschaftskonferenz in Dres-
den. Eingeladen waren Vertreterinnen und Ver-
treter deutscher Kommunen sowie die jeweili-
gen Partnerkommunen aus Afrika, welche eine
bestehende Partnerschaft nachweisen konn-
ten. In den neuen Bundesländern gibt es da-
von bisher nur sehr wenige. Die Stadt Glashüt-
te war mit drei Vertretern aus Rusinga eingela-
den. Von Engagement Global wurde auch ein
anschließendes Arbeitstreffen von mehreren
Tagen gefördert, um die Stadt Glashütte, die
Verwaltung und das Leben der Menschen in Deutschland besser kennenzulernen. Denn eine
Partnerschaft sollte immer auf einem gesunden Austausch aufbauen. Das Kennenlernen der
Werte und der Denkweise sind die wichtigsten Punkte, von welchen beide Seiten stark profitie-
ren können. Doch auch der gleiche Humor bringt viel Freude in die Begegnungen. 

Wir hatten Ende September drei wunderbare Gäste aus Rusinga in Glashütte zu Besuch. Wir
versuchten ihnen ein breites Angebot zu bieten. Sie lernten die Landeshauptstadt Dresden mit
den Hauptsehenswürdigkeiten kennen, wir zeigten ihnen unser Stadtgebiet und das Deutsche
Uhrenmuseum Glashütte, wanderten durch Wälder zu den Aussichtspunkten „Pilz“ und „Bastei“
in Glashütte sowie zur 1000-jährigen Eibe in Schlottwitz, besuchten die Getreidemühle Bären-
hecke und das Barockschloss in Reinhardtsgrimma. Doch auch das Erleben des Ausbildungs-



C
M
Y
K

Seite 4 Stadt Glashütte / Sachsen Ausgabe Oktober | 28. Oktober 2022

Wichtige Telefonnummern:

Bauhof Glashütte |  Reinhardtsgrimma  
Telefon                                035053 32672

Landratsamt Pirna:              03501 515-0

Schiedsstelle Glashütte/Kreischa
Herr Langer                        035053 31893

Kindertagesstätten
Reinhardtsgrimma            035053 324440

Leiterin                          035053 324441
Cunnersdorf                        035053 48880
Dittersdorf                           035053 48594
Glashütte                            035053 48563
Schlottwitz                          035053 48689

Grundschulen
Glashütte                            035053 42493
Reinhardtsgrimma              035053 48229

Hort
Glashütte                          035053 324370
Reinhardtsgrimma            035053 324430

Oberschulen
Dippoldiswalde                   03504 612414
Schmiedeberg                    035052 64289
Geising                                035056 34257
Kreischa                              035206 22062

Gymnasium
Dippoldiswalde                   03504 612501
Altenberg                            035056 35032

BSZ Glashütte                   035053 47356

Uhrenmuseum              035053 4612100

Havarie
Wasser (WVW GmbH)               0351 648040
Gas (ENSO)                           0351 50178880
Strom (ENSO)                        0351 50178881
Abwasser (KWA)                     0172 3507605

Entleerung Gruben und Kleinkläranlagen

KWA 035206 20919

Tierheim Freital (tägl. 7 – 19.30 Uhr)        
Kohlenstr. 42 (Windberg)    0351 6413 222

Rettungsdienst/Feuerwehr               112

Polizeirevier                                       110 
                                               03504 6370  

Bereitschaftsarzt                 0351 19292 
                                                     116 117

Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

Apothekennotdienst        0800 00 22833 
(mobil)                                              22833 
www.aponet.de

Caritas                                035053 48588

Seniorenhilfe                   035052 617360

Diese Angaben erfolgen ohne Gewähr!

Informationen aus dem Amt

Bericht aus dem Stadtrat

tages der Jugendfeuerwehr, eine Waldbesich-
tigung mit dem Sachsen Forst und die Begut-
achtung einer Fischzucht standen auf dem
Programm. Wichtig war uns bei jeder Unter-
nehmung vor allem der gegenseitige Aus-
tausch, so auch mit den Stadträten an einem
der Nachmittage. Im Rathaus erfolgte die Ein-
tragung in das Goldene Buch unserer Stadt.
Beeindruckt und mit vielen Eindrücken von
Land und Leuten flogen Abraham Kiptanui
Kemboi (Entscheidungsträger der kommuna-
len Verwaltung von Mbita Sub-County mit Ru-
singa Island), Ramanus Ojwang Abade (en-
gagiert sich seit Jahren durch gemeinnützige
Projekte in seiner Gemeinde) und Odondi Jak-
kson Ooko (engagiert sich seit vielen Jahren in
der Jugendarbeit und der HIV-Aufklärung auf
Rusinga) am 28.09.2022 wieder zurück in ihre
schöne Heimat Westkenia. Vielen Dank an die
zahlreichen Unterstützer dieses gelungenen
und interessanten Arbeitstreffens mit unseren
afrikanischen Freunden. 

Sven Gleißberg, Bürgermeister der Stadt Glashütte 
Jörg Paulusch, Stadtrat 
Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

Stadt Glashütte, 15. September 2022

n  Niederschrift zur öffentlichen 32. Sitzung des Stadtrates am 30. August 2022
Beginn: 18:30 Uhr, Ende: 21:51 Uhr, Tagungsort: Aula der Grundschule Glashütte

1.   Anwesende: 14 Stadträte, Bürgermeister Herr Gleißberg, Thomas Flasche (CDU), Frank Gö-
bel (CDU), Bernd Grahl (CDU), Jörg Paulusch (CDU), Tilo Bretschneider (AfD), Ulf Jannasch
(AfD), Maik Lehmann (Zeitlos), Jörg Prasser (Zeitlos), Helmut Wagner (Zeitlos), Jörg Eichler
(WVR), Klaus Köhler (WVR), Frank Zimmerhäckel (Grüne), Steffen Barthel (FWJ), Manuel
Schneider (WVS) • entschuldigt: Dr. Dietrich Reuße (AfD), Sven Jäpelt (AfD), Andreas Dieß-
ler (WVR), Uwe Ahrendt (Grüne) • unentschuldigt: -, • Gäste: IB/Planer Herr Schubert und
Herr Flechsig – zu TOP 8, Ortsvorsteher Martin Walther, Ortsvorsteher Torsten Petzold • Ver-
waltung: Frau Döring – Leiterin Hauptamt – Stadtverwaltung Glashütte, Frau Glöckner – Lei-
terin Kämmerei – Stadtverwaltung Glashütte, Herr Wolf – Leiter Bauamt – Stadtverwaltung
Glashütte, Herr Fiebiger – Leiter Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Glashütte, Herr Grämer
– Sachbearbeiter Bauamt – Stadtverwaltung Glashütte

II.  Teilnahme der Bevölkerung: ca. 45 Personen

III. Tagesordnung:

Öffentlich:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung
6.   Bekanntgabe des in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlusses
7.   Beratung und Beschluss über die Bestätigung des Forsteinrichtungswerkes für den Stadt-

wald für den Planungszeitraum von 2021 bis 2030, Beschlussvorlage Nr. 28/2022
8.   Beratung und Beschluss zur Vergabe von Planungsleistung für die Fortführung der Planung

zur Sanierung der Kindertagesstätte Glashütte, Beschlussvorlage Nr. 32/2022
9.   Beratung und Beschluss zur Vergabe von Planungsleistung für die Fortführung der Planung

für den Umbau des ehemaligen Möbelhauses zu einer Interims-Kindertagesstätte, 
Beschlussvorlage Nr. 33/2022
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Bürgerzettel der Stadt
Glashütte

Ich habe am  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./Email:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o    Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o    Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt
o    Verkehrsschild falsch eingerichtet
o    Behindern Hecken und Sträucher die Sicht
o    Abfluss im Gewässer behindert
o    Parkende Autos auf Geh- und Radwegen
o    Straßenbaustelle ungenügend gesichert
o    Verunreinigungen auf Straßen / Plätzen
     Schuttablagerungen

o    Nicht ordnungsgemäß entsorgter Abfall
o    Der Kinderspielplatz verunreinigt
o    Straßenbeleuchtung defekt
o    Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig defekt
o    Hydrant | Kanaldeckel | Gully schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!
Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Briefkas-
ten der Stadtverwaltung Glas -
hütte/ Bürgerbüro Reinhardts-
grimma ein oder senden diesen
per Fax 035053 47142. Weitere
Informationen erhalten Sie auch
unter www.glashuette-sachs.de

Bericht aus dem Stadtrat

10. Beratung und Beschluss zur Vergabe von Planungsleistung für die Fortführung der Planung
zum Neubau eines Gerätehauses für die Freiwillige Feuerwehr Reinhardtsgrimma, 

     Beschlussvorlage Nr. 34/2022
11. Bevollmächtigung Bürgermeister zur Vergabe von Bauleistungen zur Erneuerung der Dach-

eindeckung auf dem FW-Gebäude, Moritz-Großmann-Platz 1 in 01768 Glashütte, Los Ge-
rüstbauarbeiten, Los Dachdeckerarbeiten, Beschlussvorlage Nr. 35/2022

12. Beratung und Beschluss über die Durchführung und Finanzierung der energetischen Sanie-
rung der Straßenbeleuchtungsanlagen in den OT Oberfrauendorf, Cunnersdorf, Johnsbach
sowie am Bretthäusel und Am Kohlsteig in Glashütte, Beschlussvorlage Nr. 36/2022

13. Beratung und Beschluss über überplanmäßige Ausgaben zur Erneuerung der Alten Dorf-
straße im OT Johnsbach sowie über deren Finanzierung aus eingesparten Mitteln für den
Hochwasserschutz in Johnsbach Am Vereinshaus, Beschlussvorlage Nr. 37/2022

14. Beschluss über das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Bau GB zum Antrag auf Rück-
bau von 5 Windkraftanlagen und der Neuerrichtung von 3 Windkraftanlagen im OT Hausdorf
im Rahmen der Anhörung zum Ersetzen des gemeindlichen Einvernehmens durch das
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (Posteingang 27.07.2022), 

     Beschlussvorlage Nr. 38/2022
15. Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß §

PKW, Herstellung einer dafür benötigten Zufahrt, Hangregulierung“ in Glashütte, Am Brem-
hang 4, Flurstück 457, Beschlussvorlage Nr. 39/2022

16. Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

IV.  Tagungsleitung: Bürgermeister, Herr Gleißberg
Bürgermeister Gleißberg begrüßt alle anwesenden Stadträte und Gäste. 

Zu TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Termin der Stadtratssitzung wurde rechtzeitig bekannt gemacht. Die Einladung mit Be-
schlussvorlagen ist allen Stadträten fristgerecht zugegangen. Es sind zurzeit 13 Stadträte und
der Bürgermeister anwesend – somit ist der Stadtrat beschlussfähig.

Zu TOP 2: Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift
Die folgenden Unterzeichnenden für die heutige Sitzungsniederschrift werden bestellt: Stadtrat
Schneider und Stadtrat Zimmerhäckel.

Zu TOP 3: Abstimmung zur Tagesordnung
Bürgermeister Gleißberg weist auf ergänzende Unterlagen zum TOP 10 hin, welche den Stadträ-
ten übermittelt wurden. Stadtrat Prasser stellt Antrag TOP 14 (Windkraftenergieanlagen) vorzu-
ziehen. Bürgermeister Gleißberg: Hinweis, dass die Reihenfolge der Tagesordnung maßgeblich
von der Erstellung der Unterlagen bzw. des Eingangs der Themen beeinflusst wurde und auf des-
sen Basis auch Gäste (Planungsbüros) eingeladen wurden. Zudem befinden sich unter den Gästen
auch viele Interessierte für die Themen der Feuerwehr bzw. des Kindergartens in Glashütte.

Abstimmung Antrag, dass TOP 14 auf TOP 7 vorgezogen wird: 6 Ja-Stimmen, 7 Nein-
Stimmen, 1 Stimmenthaltung. Es wird somit nach der vorliegenden Reihenfolge verfahren.

Zu TOP 4: Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
Keine Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner.

Zu TOP 5: Informationen der Verwaltung
Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation:
-    Ausgleichszahlung Corona ➜ 4.519.700 € (geplant: 2.200.000 €) 
-    Ausschüttung der KBO ➜ 80.314,06 €
-    Ablehnung Fördermittel SAB für Freizeitanlage Schlottwitz (Sportplatz) ➜ Neuantrag für

2023 gestellt
-    Fördermittelzusage für FFW-Gerätehaus Reinhardtsgrimma ➜ 650.000 €
-    Zuwendung 2.326 € im Rahmen Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona“ (100% Förde-

rung ➜ beantragt: Sitzgruppe vor der GS/Hort Reinhardtsgrimma, geschätzte Kosten ~
5.000 €)

-    Löschwasserentnahmestelle Schlottwitz (Kita) repariert und wieder funktionsfähig
     Nachfrage Stadtrat Schneider hinsichtlich der Ursache.
     Herr Grämer: Bauamt geht davon aus, dass Hochwasserbaumaßnahmen nicht mit der Ver-

schlammung zu tun haben, sondern sich die Entnahmestelle über die Jahre mit feinen Parti-
keln zugesetzt hat.

     Bürgermeister Gleißberg setzt Präsentation fort:
-    Abnahme Heizungsanlage Kita „Arche Noah“ in Schlottwitz
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n  Auslagestellen Amtsblatt: 

n   Glashütte:
     –    Rathaus
     –    Deutsches Uhrenmuseum
     –    SP: Junker
     –    Ostsächs. Sparkasse Dresden
     –    Dresdner VB Raiffeisenbank
     –    Müglitz-Apotheke
     –    Post-/Lottoagentur „Wühlmaus” 
     –    Stadtbibliothek
     –    Sächsische Bücherstube Frost

n   Reinhardtsgrimma:
     –    Bürgerbüro 
     –    Dorfladen Reinhardtsgrimma
     –    Bäckerei Zahn
     –    Landbäckerei Schmidt
     –    Schreibwaren/Getränkehandel 
           Sobottka

n   Dittersdorf:
     –    Bäckerei Otte 
     –    Fleischerei Heymann u. Kaden
     –    Friseursalon Zönnchen
     –    Sandras Schnittstelle

n   Bärenhecke: 
     –    Mühle und Bäckerei 

n   Börnchen: 
     –    Landgasthof Börnchen

n   Hirschbach: 
     –    Fleischerei Lotze

n   Schlottwitz: 
     –    Bäckerei Degenkolbe

oder im Internet unter www.glashuette-

sachs.de ➜ Information & Service ➜

Amtsblatt
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Bericht aus dem Stadtrat

-    Abnahme Heizungsanlage „BooT“ in Schlottwitz
-    derzeit Sperrung „Erbenhang“ ➜ drohender Mauereinsturz
     Stadtrat Lehmann: Nachfrage zur Zeitschiene.
     Herr Grämer: Angebotseinholung zunächst bis Ende Oktober geplant. Bürgermeister Gleißberg

weist darauf hin, dass Mauer auf Privatgrundstück steht; Zuwegung zu Gärten betroffen.
Stadtrat Lehmann: Nachfrage, wie der Stand Sportplatz Glashütte ist. Bürgermeister
Gleißberg: Stadtverwaltung schlägt vor, die Erneuerung des Kunstrasenplatzes Glashütte
zurück zu stellen; vorliegende Kostenschätzung aktuell ca. 450.000€ + Planungskosten
über 50.000 €; im Haushalt nur 20.000 € eingeplant.

Stadtrat Eichler erscheint 18:48 Uhr (Anwesenheit: 14 Stadträte + Bürgermeister).

Stadtrat Lehmann äußert Unverständnis für diesen Vorschlag und verweist auf den Stadt-
ratsbeschluss im Zusammenhang mit der Haushaltsplanung.
Bürgermeister Gleißberg weist darauf hin, dass Mittel nicht zur Verfügung stehen; Abstim-
mungen mit Landratsamt bezüglich Stützmauer laufen noch, verweist nochmals auf die
Stellungnahme des SV Glashütte e.V. und der Verwaltung, dass erst die Stützmauer erneuert
werden sollte, bevor der Sportplatz saniert wird.
Bürgermeister Gleißberg setzt Präsentation fort:

-    Beschaffung Schneeschild + Streuer für Bauhof
-    Berufung Marco Leckel als Standesbeamter
-    derzeit Einschränkungen EMA/Bürgerbüro ➜ Krankheit/Kur
-    Stellenbesetzung Leiterin Hort „Grimmsteinstrolche“ mit Fr. Moche

Frau Glöckner informiert per Präsentation:
Information zur Umsetzung des Haushaltsplanes der Stadt Glashütte per 30.06.2022
-    Wesentlichste Abweichungen im Ertragsbereich:
-    Wesentlich höhere Zuweisung vom Land für Ertragsausfälle infolge Corona, Betrag war nicht

in dieser Höhe planbar.
-    Gewerbesteuer voraussichtlich nicht in der geplanten Höhe realisierbar.
-    Wesentlichste Abweichungen im Aufwandsbereich: 
-    Höhe der Kosten für Heizung und Strom derzeit schwer einschätzbar.
-    Reduzierung des Personalaufwandes infolge geringeren Personalbedarfs in den KITA`s.
-    Coronaausgleich wird als Steuerkraft der Kommune gewertet, damit in 2023 höhere Finanz-

ausgleichs- und Kreisumlage zu zahlen, voraussichtlich keine Schlüsselzuweisung in 2023
für die Stadt Glashütte. 

-    In 2022 ist positives Gesamtergebnis von 361,1 TEUR zu erwarten (Plan  -883 TEUR).
     ABER:
-    Durch Ertragsausfälle deutlich negatives ordentliches Ergebnis,
-    Zahlungsmittelüberschuss nicht ausreichend für Eigenmittel für Investitionen, hier weiter

Rückgriff auf Liquidität notwendig.

Folgende geplante Investitionen werden 2022 in Folge fehlender Förderungen nicht realisiert:
-    Neubau Masten und Sirenen in Schlottwitz, Bärenhecke, Rückenhain, Oberfrauendorf, Dit-

tersdorf, Cunnersdorf und Reinhardtsgrimma,  
-    Neubau eines Fußballfeldes in Schlottwitz.
Wesentliche Veränderungen im investiven Bereiche gegenüber dem Plan 2022:
-    Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED nunmehr mit Eigenmitteln,
-    Geplante Lieferung von Fahrzeugen für Bauhof voraussichtlich erst 2023,
-    Hochwasserschutz für DGZ Johnsbach wird umgeplant, neue Kosten ca. 10-15 TEUR
Ausblick auf künftige Investitionen lt. Finanzplan: 
-     Höhere Kosten für die Projekte Sanierung KITA Glashütte, Neubau Feuerwehrgerätehaus

Reinhardtsgrimma und KITA Reinhardtsgrimma zu erwarten Auswirkungen auf Haushalts-
planung ab 2023 

Zu TOP 6: Bekanntgabe des in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlusses
Bürgermeister Gleißberg gibt den nichtöffentlich gefassten Beschluss Nr. 30/2022 (Abschluss
von Altersteilzeitverträgen) bekannt und informiert über die Hintergründe in Bezug auf eine bes-
sere Personalplanung und die Steigerung der Arbeitgeberattraktivität.

Zu TOP 7: Beratung und Beschluss über die Bestätigung des Forsteinrichtungswerkes für
den Stadtwald für den Planungszeitraum von 2021 bis 2030, Beschlussvorlage Nr. 28/2022
Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation:
-    Forsteinrichtungswerk legt Bewirtschaftungsziele für gesamten Stadtwald und einzelne

Flächen fest
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n Amtsblatt 

Erscheinungstermine 

(Redaktionsschlüsse)

Erscheinungstermin: 25.11.2022

Redaktionsschluss: 10.11.2022

Erscheinung         Redaktionsschluss

16.12.2022            01.12.2022

Änderungen möglich. Beachten Sie bitte

die Hinweise in den jeweiligen Ausga-

ben. 

Beiträge zur Veröffentlichung müssen bis

zum Redaktionsschluss per Email an die

Adresse amtsblatt@glashuette-sachs.de

als Text-Dokument eingereicht werden

und inhaltlich einen Bezug zur Stadt

Glashütte aufweisen. Bilder, Grafiken,

Logos etc. sind zusätzlich in digitaler

Form einzusenden. 

Es besteht kein Anspruch auf die Veröf-

fentlichung eingereichter Artikel. 

Bericht aus dem Stadtrat

-    Laufzeit 10 Jahre
-    Grundlage ist der Bewirtschaftungsvertrag mit dem Staatsbetrieb Sachsenforst
-    Zuarbeit per E-Mail an Stadträte per 14.04.2022

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt das vorliegende Forsteinrichtungs-
werk für den Kommunalwald der Stadt Glashütte im Zeitraum vom 01.01.2021 bis zum
31.12.2030. Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltun-
gen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadt-
ratssitzung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 8:  Beratung und Beschluss zur Vergabe von Planungsleistung für die Fortführung
der Planung zur Sanierung der Kindertagesstätte Glashütte, Beschlussvorlage Nr. 32/2022
Gäste: Planer Herr Schubert und Planer Herr Flechsig

Bürgermeister Gleißberg erläutert den bisherigen Werdegang und informiert über den aktuel-
len Stand der Planung zur Sanierung. Diese ist voraussichtlich nicht innerhalb eines Jahres rea-
lisierbar, voraussichtlich bis Ende 2024.
Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation:
-    letzter Beschluss in SR-Sitzung am 15.03.2022: Antrag Kindergarten Glashütte, Sanierung

1.863,7 TEUR, Stoppen der weiteren Planung der kompletten Sanierung des KiTa Glashütte
nach der derzeit beauftragten Leistungsphase 2. Danach und auf dieser Grundlage erfolgen
genaue Festlegungen der auszuführenden Arbeiten vorberatend im TA und danach im
Stadtrat.

-    Vororttermin am 13.07.2022 mit Kita-Leitung, Erzieherinnen, Elternrat, Bürgermeister und
Stadträten, um sich einen Eindruck vor Ort zu machen

-    aktuell weitere Schäden an Friathermleitungen ➜ Schädigung Bausubstanz
-    Plan: Mitte 2023 bis Ende 2024 Sanierung, Zukunftssicherung des Gebäudes auf Sicht der

nä. 20-25 Jahre, Interimslösung notwendig + Verteilung der Kinder auf umliegende Kitas
-    neben der Erneuerung der Wasserleitungen sollen folgende Punkte umgesetzt werden
    -    Schallschutz entsprechend Arbeitsstättenrichtlinien, 
    -    Sonnenschutz, 
    -    sicherheitstechnische Aspekte an der Elektroinstallation, 
     -    dezentrale Warmwasserversorgung, 
     -    brandschutztechnische Ertüchtigungen,  
     -    Veränderungswünsche der Einrichtung, 
     -    Umsetzung behördlicher Forderungen vom Gesundheitsamt sowie entsprechender Vor-

     schriften der Arbeitsstättenverordnung 
-    Ergebnis Lph 2 + Einbeziehung Haustechnikplanungen, Elektrik und Brandschutzplanung

notwendige Arbeiten in 3 Prioritäten aufgeteilt
-    Prio 1 (Muss-Leistungen) ➜    1.983.042 €
-    Prio 2 (Soll-Leistungen) ➜           32.170 €
-    Prio 3 (Kann-Leistungen) ➜       317.300 €
     GESAMT                                 2.332.510 €
Leistungen in Prio 3
-     außenliegender Sonnenschutz, neue Fenster, Malerarbeiten Fassade Neubau, Vollwärme-

schutz Altbau, Eigenstromversorgung ➜ 237.900 € ➜ Festlegung zu treffen
     Gebäudeausrüstung
-    Wärmeversorgung als Mini-Blockheizkraftwerk (Amortisierung < 10Jahre) ~73.780 € 
     - Alternative: Wärmeversorgung mittels Sole/Wasser-Wärmepumpe ~300.000 €
     Festlegung zu treffen (Kostendifferenz ~ 282.775 €)
     Elektroinstallation
-    Eigenstromversorgungsanlage bei Nutzung miniBHKW ~ 17.850 € ➜ Festlegung zu treffen

Bürgermeister Gleißberg informiert, dass Anfragen der Stadträte zum Blockheizkraftwerk ein-
gegangen sind, Zuarbeit der Planerin liegt seit heute Mittag vor; diese wird den Stadträten nach-
träglich zur Verfügung gestellt. Bürgermeister Gleißberg verliest Zuarbeit der Planerin. Auch
Fragen des Elternrates wurden an die Planerin weitergeleitet, z. B. zur Amortisation. Solarther-
mie für Kita Glashütte ist nicht geeignet, da größere statische Ertüchtigungen des Daches erfor-
derlich wären. Auch nur bei hohem Warmwasserverbrauch sinnvoll, der in Kitas nicht gegeben
ist. Gas-Hybrid-Wärmepumpe nicht wirtschaftlich, geringerer Wirkungsgrad. Aufgrund der ak-
tuellen Rahmenbedingungen sind sichere und verlässliche Prognosen sehr schwierig. Verwal-
tung schlägt vor, das Projekt voran zu treiben und Planungsleistungen zu vergeben. Planer Herr
Flechsig macht Ausführungen zur Elektroplanung. Planer Herr Schubert: Hinweis, Änderun-
gen bei Energiequellen können Änderungen bei den Leistungsparametern der weiteren Haus-

HINWEISE der Kämmerei 

Fälligkeitstermin Grund-
steuer und Gewerbe-
steuervorauszahlung

Wir möchten hiermit an die Fälligkeit der
Grundsteuer und Gewerbesteuervoraus-
zahlung erinnern:

Quartalszahlung Grundsteuer und Ge-
werbesteuervorauszahlung 

Fälligkeit 15. November

Bitte beachten Sie zur Vermeidung von
Mahnverfahren und zusätzlichen Kosten
den Fälligkeitstermin. Für Rückfragen
steht Ihnen die zuständige Sachbearbei-
terin gern zur Verfügung.

Frau Türke, Kämmerei/ Steuern
Tel.: 035053-45-146
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Bericht aus dem Stadtrat

technik nach sich ziehen. Es gibt mehrere Themen in der Kita Sonnen-
uhr, daher herrscht aktuell ein Investitionsstau. 
Stadtrat Zimmerhäckel: Es muss heute nur darüber entschieden wer-
den, dass Planung vorangetrieben werden soll oder sind weitere Fest-
legungen oder Entscheidungen notwendig?
Bürgermeister Gleißberg: Lph 3 ist zwingend notwendig um Ent-
scheidungsgrundlagen zu schaffen.
Stadtrat Lehmann: Blockheizkraftwerk aufgrund der aktuellen Ent-
wicklungen eine Herausforderung. Sind Kosten für Photovoltaik ermit-
telbar und abbildbar?
Planer: Ja, wäre möglich.
Stadtrat Lehmann: Nachfrage, warum Holzfenster mit 2-fach-Vergla-
sung eingesetzt werden sollen; schwer nachvollziehbar.
Planer macht Ausführungen dazu; abschließende Entscheidung ist al-
lerdings noch offen und muss nicht jetzt geklärt werden.
Stadtrat Lehmann wirbt dafür, keine Holzfenster einzusetzen; verweist
auf Problematik FFW-Gebäude Glashütte.
Stadtrat Barthel liegt am Herzen, dass Fördermittel ausgeschöpft
werden und dass eine vernünftige Heizungslösung gefunden wird.
Bürgermeister Gleißberg erteilt Elternvertreter Herrn Herzog das
Wort. Herr Herzog macht Ausführungen zur Ungeeignetheit eines
Blockheizkraftwerks für Kitas; vergleicht Kosten der unterschiedlichen
Energieträger. Hinweis, dass Betriebskosten unmittelbar die Höhe des
Elternbeitrages beeinflusst. Sein Vorschlag wäre die Realisierung einer
Sole-Wärmepumpe. Stadtrat Göbel weist darauf hin, dass dieses
Fachthema nicht in eine Stadtratssitzung gehört. Bürgermeister
Gleißberg bringt die Beschlussvorlage zur Abstimmung.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt die not-
wendigen Planungsleistungen zur Sanierung der Kindertagesstät-
te Glashütte „Sonnenuhr“ für die Leistungsphasen Lph 3 bis Lph 4
fortzuführen und an die entsprechenden Planungsbüros für Ge-
bäude und technische Gebäudeausrüstung zu beauftragen. Ab-
stimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimm-
enthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO
waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 9:  Beratung und Beschluss zur Vergabe von Planungsleis-
tung für die Fortführung der Planung für den Umbau des ehemali-
gen Möbelhauses zu einer Interims-Kindertagesstätte, Beschluss-
vorlage Nr. 33/2022
Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation:
-    ca. 30 Kinder auf 86m²
-    Schaffung von 2 Gruppenräumen + Schlafraum
-    Sanitär ➜ Doppelcontainer WC-Einheit am Gebäude
-    Dachgeschoss ➜ Lagermöglichkeiten Möbel Kita
-    Kostenschätzung 280.400,74 € (anrechenbare Kosten – ARK) ➜

ursprüngliche „Container-Kita“ 423.529,41 € (für 12 Monate; mtl.
Zusatzkosten 10.622,44 €)

-    Beauftragung Planungsbüro für Lph 5 bis Lph 9 - 43.411,16 € ➜

ursprüngliche „Container-Kita“ - 46.199,07 €
-    Plan: Umzug in Interimskita whrd. Schließzeit (24.07-04.08.2023)
-    Abstimmungen mit Nutzern, Ämter + Brandschutz erfolgt

Bürgermeister Gleißberg wirbt für die Umsetzung. Stadtrat Barthel:
Nachfrage, ob Kapazitäten für Auslagerung für die Zeit der Baumaß-
nahme in andere Einrichtungen tatsächlich ausreichen. Gibt es Ideen
für die Nachnutzung des „Möbelhauses“? Bürgermeister Gleißberg:
Kapazitäten für Auslagerung wurden geprüft. Auch bei einer Container-
lösung wären andere Einrichtungen erforderlich gewesen. Konkrete
Ideen für eine Nachnutzung des „Möbelhauses“ gibt es nicht, da der
Kauf der Immobilie vordergründig für die weitere Erschließung der
„Festwiese“ getätigt wurde und nun mit Blick auf die Gegenüberstel-

lung der Kosten (Sanierung „Möbelhaus“/“Container-Kita“) um die
200.000 € gespart werden können. Vorstellbar wäre aber bspw. auch
eine Nutzung durch Vereine.
Stadtrat Schneider: Gehört der benachbarte Parkplatz zum Grund-
stück Möbelhaus? Bürgermeister Gleißberg: Dieser gehört nicht zu
dem Grundstück, ist aber im kommunalen Eigentum und kann selbst-
verständlich mit genutzt werden.
Stadtrat Grahl: Nachnutzung sollte betrachtet werden. Wie ist der Un-
terbau des Gebäudes? Bürgermeister Gleißberg: Macht guten Ein-
druck; positiver Dinge, dass sogar Kosten gespart werden können.
Stadtrat Bretschneider: Objekt wurde erworben, um dieses abzurei-
ßen, da es jahrelang ungenutzt war. Ihm fehlt der Glaube, dass die Um-
nutzung reibungslos funktioniert. Bürgermeister Gleißberg: Gebäude
wurde beheizt und auch genutzt; mit Blick auf die Kosten und Möglich-
keiten des Parkens sowie eines Spielplatzes direkt am Ort, ist es die bes-
sere Variante, er ist da guter Dinge. Stadtrat Prasser: Nutzung des Mö-
belhauses als Interimskita ist ordentliche gute Lösung. Stadtrat Göbel:
Nachnutzung wäre evtl. auch eine Alternative zum „Goldenen Glas“.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt die not-
wendigen Planungsleistungen zum Umbau des ehemaligen Mö-
belhauses zu einer Interims-KITA an das IB Keil aus Dippoldiswal-
de für die Leistungsphasen Lph 5 bis Lph 9 zu vergeben. Abstim-
mungsergebnis: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimment-
haltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO wa-
ren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

Stadtrat Paulusch verlässt den Raum; einige Gäste und Planer ebenfalls.

Zu TOP 10: Beratung und Beschluss zur Vergabe von Planungslei-
stung für die Fortführung der Planung zum Neubau eines Geräte-
hauses für die Freiwillige Feuerwehr Reinhardtsgrimma, Be-
schlussvorlage Nr. 34/2022

Stadtrat Paulusch erscheint wieder.

Bürgermeister Gleißberg bedankt sich bei wesentlichen Akteuren in
diesem Projekt, Stadtwehrleiter Kamerad Hanzsch und Ortswehrleiter
Kamerad Flasche. Er weist darauf hin, dass die Zeit aufgrund der För-
dermittelbedingungen drängt. Bürgermeister Gleißberg stellt die ak-
tuellen Pläne vor. Die Freianlagen wurden aufgrund einer früheren Ent-
scheidung des Stadtrates neu geplant und das Feuerwehrgerätehaus
nunmehr weiter weg von der Straße geplant. Dies führte zu Kostener-
höhungen aufgrund der Erschließung. Im Erdgeschoss werden sich
u.a. 3 Stellplätze, eine Umkleide, Sanitärbereich (Frau/Mann), die Ju-
gendfeuerwehr, Haustechnik, Trocknung und eine Werkstatt befinden.
Im Obergeschoss werden sich u.a. die Kleidungslager (derzeit in Kita in
Schlottwitz), ein Schulungsraum, Teeküche, Büro sowie WC s befin-
den. Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation:
Planungen Lph 3 weitestgehend abgeschlossen
A - Objektplanung Gebäude:
     1.   Neubau Funktionalbau         brutto:           1.229.250,57 €
     2.   Hallenbau                             brutto:              586.988,75 €
     3.   Freianlage                            brutto:              628.885,25 € 
           Summe:                                                     2.445.142,57 € 

B - Fachplanung Technische Gebäudeausrüstung – HLS:
           Summe:                               brutto:              182.884,39 €

C - Fachplanung Technische Gebäudeausrüstung – ELT:
           Summe                                brutto:               222.387,45 €  
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Plan: Abschluss Lph4 und Einreichung Baugenehmigung bis Ende
09/2022 Festbetragsförderung 650.000 € (Bescheid LRA eingegan-
gen) ➜ Bau 2022/2023

Bürgermeister Gleißberg erteilt Stadtrat Flasche das Wort. Stadtrat
Flasche: Feuerwehr hat sich nichts gegönnt; es wurde nach Möglich-
keit gespart, z. B. keine Trennung schwarz-weiß-Bereich, Verzicht auf
Lagerfläche zugunsten Haustechnik; Kompromisse mit Unfallkasse;
Dachbegrünung wird angestrebt, auch Photovoltaikanlage; Zufahrt ist
aufgrund der Forderungen des Naturschutzamtes eine Herausforde-
rung geworden. Stadtrat Köhler kann nicht verstehen, dass Beamer-
Anlage für 4.000 € in den Unterlagen steht, Kosten sollten nach Mög-
lichkeit gespart werden; ob Ökopflaster nachhaltig sind, ist fraglich –
muss geprüft werden. Bürgermeister Gleißberg: In Bezug auf die tech-
nische Ausstattung wird die Notwendigkeit der Neubeschaffung selbst-
verständlich noch geprüft. Stadtrat Eichler: Landwirtschaftliche Flä-
chen durch Bau der Milchviehanlage abgeschnitten, sollte im Zusam-
menhang mit dem Neubau des Feuerwehrgerätehauses geheilt werden.
Ist Wunsch des Ortschaftsrates, müsste mit berücksichtigt werden. Bür-
germeister Gleißberg sichert Prüfung des Sachverhaltes zu; hier liegen
ihm keine Informationen vor; nimmt sich der Thematik an.
Stadtrat Prasser stellt die Frage, ob Anregungen in der Kürze der Zeit
geprüft werden können. Bürgermeister Gleißberg: Im Zusammen-
hang mit der Beschlussfassung über Planungsleistungen kurzfristige
Prüfung nicht erforderlich.
Stadtrat Lehmann spricht Punkt 2 an: Rückbau von versiegelten Flä-
chen im Stadtbad Glashütte. Dieser soll in voller Höhe gestrichen wer-
den. Bürgermeister Gleißberg: Auftrag seinerseits ans Bauamt wurde
erteilt, tiefgründig alternative Flächen zu prüfen. Dies ist erfolgt, aller-
dings gibt es keine anderen kommunalen Flächen, die entsiegelt wer-
den könnten. Alternativ wäre eine nicht unerhebliche Ausgleichszah-
lung erforderlich. Der Rückbau im ehemaligen Stadtbad wurde bereits
auf das unbedingt notwendige Maß beschränkt. Stadtrat Lehmann:
Rückbau des Stadtbades, auch teilweise, kommt für ihn nicht in Frage.
Stadtrat Prasser äußert seinen Unmut über die festgelegten Aus-
gleichsflächen. Bürgermeister Gleißberg: Thematik der Ausgleichs-
flächen steht nicht zur Abstimmung heute, es soll über die weitere Ver-
gabe von Planleistungen beschlossen werden; es wird zugesichert,
dies zu prüfen und zur Entscheidung dem Technischen Ausschuss
oder Stadtrat vorzulegen.
Stadtrat Barthel: Hätte sich mehr Fördermittel gewünscht. Photovol-
taikanlage gefällt ihm nicht, soll im Technischen Ausschuss noch ein-
mal beraten werden. Es soll geprüft werden, ob im Rahmen der Aus-
gleichsmaßnahmen eine Badestelle geschaffen werden könnte. Bau-
amtsleiter Wolf: Termin zum Bau mit Blick auf Fördermittel in den Jah-
ren 2022 und 2023 bereits jetzt schon kaum zu halten. Können Aus-
gleichsflächen gegenüber dem Landratsamt nicht nachgewiesen wer-
den, verzögert sich die Realisierung weiter. Bürgermeister Gleißberg:
Ende September soll Baugenehmigung eingereicht werden, um Zeit-
plan zu halten. Weitere Zeitverschiebungen führen ggfs. zu einer Rück-
gabe der Fördermittel und der evtl. Nichtrealisierung des Projektes.
Stadtrat Lehmann: Prüfung in der Kürze der Zeit gar nicht möglich. Es
soll ein Zusatz in den Beschluss, dass Ausgleichszahlungen statt
Rückbau Stadtbad gewährt werden soll. 
Bürgermeister Gleißberg bittet um Abstimmung der Beschlussvorla-
ge in der vorliegenden Form um weiteren Zeitverschiebungen zu ent-
gehen. Zum jetzigen Zeitpunkt kann weder eine Kostengröße mögli-
cher Ausgleichszahlungen noch eine zeitliche Einordnung gegeben
werden. Fakt ist, dass durch Änderungen zusätzliche und sicherlich
nicht unerhebliche Kosten auf die Stadt Glashütte zukommen und zu-
dem die Gefahr eingegangen wird, dass die weitere Zeitschiene nicht
eingehalten werden kann. Stadtrat Bretschneider: Entweder kriegen
wir das jetzt hin mit der Beschlussformulierung oder Beschluss steht
auf der Kippe. Bürgermeister Gleißberg sichert zu, die Notwendigkeit
des Rückbaus des ehemaligen Stadtbades zu prüfen; ist nicht bereit,

weitere Zeit verstreichen zu lassen um dem Projekt zu schaden. Er ver-
steht die Emotionalität des Themas, bittet aber auch alle Akteure realis-
tisch und ehrlich zu sein, dass das Stadtbad an diesem Standort nie
wieder errichtet werden wird. Stadtrat Zimmerhäckel: Wäre es ein
Kompromiss, im Technischen Ausschuss darüber zu reden? Vielleicht
gibt es noch Möglichkeiten. Bauamtsleiter Wolf: Es gibt keine ande-
ren Ausgleichsflächen.
Stadtrat Bretschneider stellt Sachantrag: Weitergehende Formulie-
rung des Beschlusstextes: … unter der Voraussitzung, dass die Fläche
des ehemaligen Stadtbades Glashütte nicht als Ausgleichsfläche zur
Entsiegelung zur Verfügung steht. Stadtrat Schneider: Kostenfrage
stellt sich und ist nicht geklärt. Stadtrat Prasser erklärt, dass gemein-
same Lösung für einen Schwimmteich in Verbindung mit der Entsiege-
lung des Stadtbades gefunden werden muss. Bauamtsleiter Wolf:
Wird der Antrag von Stadtrat Bretschneider angenommen, verzögert
sich das Verfahren; Fördermittel stehen auf der Kippe. Bürgermeister
Gleißberg fragt den Bauamtsleiter Wolf, ob eine Baugenehmigung mit
Beschluss, wie von Stadtrat Bretschneider gewünscht, auf der Kippe
steht? Bauamtsleiter Wolf kann diese Frage nicht abschließend be-
antworten, muss mit Landratsamt erörtert werden. Dies ist aber nicht
auszuschließen.

Abstimmung Sachantrag Stadtrat Bretschneider mit Ergänzung:
… unter der Voraussetzung, dass die Fläche des ehemaligen Stadtba-
des Glashütte nicht als Ausgleichsfläche zur Entsiegelung zur Verfü-
gung steht.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt im Ergebnis
der Auswertung der Leistungsphase (Lph) 3 -Entwurfsplanung-
grundsätzlich die Weiterführung der Planungen zum neuen Feuer-
wehrgerätehaus in Reinhardtsgrimma mit den sich jetzt anschließen-
den Lph 5 bis 9 unter der Voraussetzung, dass die Fläche des ehe-
maligen Stadtbades Glashütte nicht als Ausgleichsfläche zur Entsie-
gelung zur Verfügung steht. Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stim-
men, 5 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit
gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssit-
zung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 11: Bevollmächtigung Bürgermeister zur Vergabe von Baulei-
stungen zur Erneuerung der Dacheindeckung auf dem FW-Gebäude,
Moritz-Großmann-Platz 1 in 01768 Glashütte, Los Gerüstbauarbeiten,
Los Dachdeckerarbeiten, Beschlussvorlage Nr. 35/2022
Bürgermeister Gleißberg informiert zum Sachverhalt per Präsentation:
-    2020 Anzeige KDH ➜ Handlungsbedarf Erneuerung Dach
-     Informationsvorlage an TA im Rahmen nichtöffentlicher Sitzung am
     12.07.2022
     ➜   Gegenüberstellung Kostenschätzung vom 26.10.2021 und Kos-

     tenberechnung vom 27.06.2022 (Einsparung ~ 60.000 €)
     ➜   Austausch/Aufarbeitungs- und Reparaturleistungen an Fenstern
     ➜  Einsparung an Dach nicht möglich (per Drohnenflug überprüft)
-     öffentliche Ausschreibung
     ➜   Los Gerüstbau/Dachdeckerarbeiten ➜ Ausschreibungseröff-
           nung 25.08.2022 (Baubeginn voraus. 19.09.2022)
-     Bauleistung > 75.000 € ➜ Bevollmächtigung ➜  sonst keine frist-

gerechte Vorlage zur Vergabeentscheidung möglich (nä. SR-Sit-
zung 27.09.2022)

Stadtrat Lehmann: Wurden Ausschreibungskriterien noch nachträg-
lich erweitert? Bauamtsleiter Wolf: Ja, dies war notwendig und ist zu-
lässig. Stadtrat Lehmann regt vollständige Neuausschreibung an; ist
der Meinung, dass der Stadtrat nicht weiß, was in der Ausschreibung
alles beinhaltet ist. Es sind nicht notwendige Leistungen beinhaltet; soll
nochmals im Technischen Ausschuss beraten werden. Bauamtsleiter
Wolf weist darauf hin, dass Ausschreibung bereits läuft und nicht ein-
fach aufgehoben werden kann. Stadt würde sich gegebenenfalls scha-
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denersatzpflichtig machen. Stadtrat Köhler bittet darum, in der Sit-
zung keine Zwiegespräche zu führen. Stadtrat Barthel bestätigt Aus-
führungen des Bauamtsleiters. Bürgermeister Gleißberg bringt die
Beschlussvorlage zur Abstimmung.

Beschluss: Der Stadtrat beschließt, den Bürgermeister zur Verga-
be von Bauleistungen zur Erneuerung der Dacheindeckung auf
dem FW-Gebäude, Moritz-Großmann-Platz 1 in 01768 Glashütte
für das Los Gerüstbauarbeiten und das Los Dachdeckerarbeiten
zu bevollmächtigen. Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 1
Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit ge-
mäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssit-
zung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Einige Gäste verlassen den Raum.
Stadtrat Paulusch verlässt den Raum.

Zu TOP 12: Beratung und Beschluss über die Durchführung und Fi-
nanzierung der energetischen Sanierung der Straßenbeleuch-
tungsanlagen in den OT Oberfrauendorf, Cunnersdorf, Johnsbach
sowie am Bretthäusel und Am Kohlsteig in Glashütte, Beschluss-
vorlage Nr. 36/2022
Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation: 
-     Beginn energetische Sanierung 2014
-     Energieverbrauch konnte somit um ca. 40% gesenkt werden
-     Verlängerung Haltbarkeit Leuchtmittel von 10.000 auf 100.000 Be-

triebsstunden
-     störanfällige Leuchten ➜ personalintensiv und hohe Kosten
-    ursprünglicher Plan:  OFD + CU in 2022, Johnsbach, Bretthäusel,

Kohlsteig in 2023 ➜ Förderprogramm nicht aufgelegt
-    Prüfung Finanzierung über SachsenEnergie – aufgrund vorhande-

ner liquider Mittel unwirtschaftlich
-    in den HH-Jahren 2021/2022 stehen 177.200 € zur Verfügung
-    Bau- und Planungskosten belaufen sich auf rund 191.900 €
-    Differenz 14.700 € + fehlende FöMi i.H.v. 50.300 € = 65.000 €
-    Standorte der zusätzlichen Leuchten wurden mit Ortsvorstehern

abgestimmt
-    damit wären nahezu alle Leuchten (RG im Rahmen des Ausbaus

der S183) energetisch saniert
Stadtrat Paulusch erscheint wieder.
Stadtrat Barthel: Plan für Johnsbach gibt es schon lange; wichtig, die
Maßnahme jetzt umzusetzen.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt die Durch-
führung und Finanzierung der energetischen Sanierung der Stra-
ßenbeleuchtungsanlagen in den OT Oberfrauendorf, Cunnersdorf,
Johnsbach sowie am Bretthäusel und Am Kohlsteig in Glashütte.
Gleichzeitig wird die Finanzierung aus den regulär dafür in den
Jahren 2021 und 2022 vorgesehenen Haushaltsmitteln sowie mit
65.000 € aus der Liquiditätsreserve der Stadt Glashütte, be-
schlossen. Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stim-
men, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der
SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Stadtrat Jannasch verlässt den Raum.

Zu TOP 13: Beratung und Beschluss über überplanmäßige Ausga-
ben zur Erneuerung der Alten Dorfstraße im OT Johnsbach sowie
über deren Finanzierung aus eingesparten Mitteln für den Hoch-
wasserschutz in Johnsbach Am Vereinshaus, Beschlussvorlage
Nr. 37/2022
Bürgermeister Gleißberg erläutert den Sachverhalt per Präsentation:
-    ursprüngliche Planung für Erneuerung der Alten Dorfstr. im Rah-

men der Straßenunterhaltung i.H.v. 50.000 €

-    Kostenberechnung durch Ingenieurbüro 2i² ➜ Teilausbau mit Geo-
gitter, 15 cm Frostschutz, 7 cm Tragschicht, 4 cm Deckschicht  ➜ 

~ 62.000 €
-    geplanter Hochwasserschutz des Johnsbaches nicht umsetzbar

(HH-Ansatz 127.000 €)
-    stattdessen: Sicherung des Vereinshauses

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt überplanmä-
ßige Ausgaben in Höhe von 100.000 € für die Erneuerung der Alten
Dorfstraße im OT Johnsbach. Die Finanzierung erfolgt aus der Liqui-
dität, hier aus den eingesparten Mitteln für den Hochwasserschutz
am Vereinshaus in Johnsbach. Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stim-
men, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit
gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssit-
zung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 14: Beschluss über das gemeindliche Einvernehmen gem.
§ 36 Bau GB zum Antrag auf Rückbau von 5 Windkraftanlagen und
der Neuerrichtung von 3 Windkraftanlagen im OT Hausdorf im
Rahmen der Anhörung zum Ersetzen des gemeindlichen Einver-
nehmens durch das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge (Posteingang 27.07.2022), Beschlussvorlage Nr. 38/2022
Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation:
-    zusätzlicher Hinweis des LRA auf § 2 des Gesetzes für den Ausbau

erneuerbarer Energien (Erneuerbare-Energien-Gesetz – EEG 2021) 
     -     Änderung 20.07.2022 mit Wirkung vom 29.07.2022 -
     Die Errichtung und der Betrieb von Anlagen sowie den dazugehöri-

gen Nebenanlagen liegen im überragenden öffentlichen Interesse
und dienen der öffentlichen Sicherheit. Bis die Stromerzeugung im
Bundesgebiet nahezu treibhausgasneutral ist, sollen die erneuer-
baren Energien als vorrangiger Belang in die jeweils durchzuführen-
den Schutzgüterabwägungen eingebracht werden.

Bürgermeister Gleißberg weist auf Anhörungsschreiben des Land-
ratsamtes hin. Alle Unterlagen sind den Stadträten zugegangen.
Stadtrat Jannasch erscheint wieder.
Stadtrat Bretschneider: Ungeheuerlich, dass seitens des Landrats-
amtes die Ablehnung des gemeindlichen Einvernehmens durch den
Stadtrat als rechtswidrig angesehen wird. Wenn das Landratsamt das
Einvernehmen ersetzen will, soll es das tun; Mitarbeiter des Landrats-
amtes müssen die Verantwortung tragen. 
Stadtrat Barthel: Mehr als das Einvernehmen zu versagen, kann der
Stadtrat nicht tun.
Bürgermeister Gleißberg bringt die Beschlussvorlage zur Abstimmung.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt dem An-
trag der Windpark Hausdorf Repowering GmbH &Co. KG nach § 4
BImSchG zum Rückbau der 5 Altanlagen und Neuerrichtung von 3
WKA (1x 5,6 MW, 2x 4,2 MW) auf dem Flurstück 261, 250/2 und
226 der Gem. Hausdorf im Zuge des Anhörungsverfahrens zur Er-
setzung des gemeindlichen Einvernehmens durch das LRA, das
gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zu erteilen. Ab-
stimmungsergebnis: 4 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen, 0 Stimm-
enthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO
waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 15. Beratung und Beschluss über die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens gemäß § PKW, Herstellung einer da-
für benötigten Zufahrt, Hangregulierung“ in Glashütte, Am Brem-
hang 4, Flurstück 457, Beschlussvorlage Nr. 39/2022
Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation:
-     nächste Sitzung des TA erst am 13.09.2022, daher Einbringung in

Stadtrat

Bericht aus dem Stadtrat
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-     lfd. Gespräche mit Eigentümern, Verwaltung, LRA und im TA
-     Änderung des Bauantrages ggü. Ende 2021
-     nunmehr Nutzung zur dauerhaften Vermietung/ eigenen Wohnnutzung
Vom Landratsamt wurde positive Bescheidung in Aussicht gestellt.
Stadtrat Prasser erklärt, dass Antrag, der zur Abstimmung steht, nicht
erforderlich gewesen wäre. Bürgermeister Gleißberg stellt die Be-
schlussvorlage zur Abstimmung.

Beschluss: Der Stadtrat erteilt dem Bauvorhaben „Ersatzneubau
eines Anbaus, Errichtung einer Stellfläche für 4 PKW s und Her-
stellung der Zufahrt und Hangregulierung“, Am Bremhang 4, Flur-
stück 457 Gemarkung Glashütte das gemeindliche Einvernehmen
nach § 36 BauGB. Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen, 0
Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit ge-
mäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssit-
zung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 16: Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte
Stadtrat Grahl: Es gibt eine Festlegung des Stadtrates, dass sich eine
Arbeitsgruppe zur Thematik „Gutachten Windkraftanlagen“ bildet. Ar-
beitsgruppe hat sich zusammengefunden, Angebote wurden abge-
fragt. Warum wurde von Verwaltung kein Auftrag ausgelöst?

Stadträte Barthel und Prasser verlassen den Raum.

Bürgermeister Gleißberg: stellt klar, dass keine Angebote abgefragt

wurden, sondern die Arbeitsgruppe den Auftrag hatte, eine Aufgaben-
stellung zu erarbeiten. Bisher wurden keine Informationen an die Ver-
waltung übermittelt, auf deren Grundlage weitere Veranlassungen zu
treffen wären. Im Übrigen wurde für letzte Woche ein Termin der Ar-
beitsgruppe vereinbart, der seitens der Antragsteller nicht eingehalten
wurde. Bauamtsleiter Wolf: Ein Angebot liegt nicht vor. Bürgermei-
ster Gleißberg: in Aussichtstellung einer neuen Terminvereinbarung
und Erörterung beim nächsten Treffen der Arbeitsgruppe.

Stadtrat Köhler, Ortsvorsteher Walther und Petzold verlassen den
Raum. Stadträte Barthel und Prasser erscheinen wieder.

Stadtrat Lehmann fragt nach Stand Edeka. Bürgermeister Gleiß-
berg verweist auf nichtöffentlichen Sitzungsteil.

Stadtrat Bretschneider bezieht sich auf seine Anfrage an die Verwal-
tung bezüglich der Anstauungsmöglichkeit des Hochwasserrückhalte-
beckens in Glashütte. Bürgermeister Gleißberg: Verweist auf die bis-
herige Kommunikation und das ein Anstau aufgrund des fehlenden Zu-
flusses nicht möglich war. 

Stadtrat Eichler verlässt den Raum.

Bürgermeister Gleißberg schließt 21:52 Uhr die öffentliche Sitzung.

Gleißberg               Schneider         Zimmerhäckel         Döring
Bürgermeister       Stadtrat             Stadtrat                   Schriftführerin

Bericht aus dem Stadtrat

Bekanntgabe von Beschlüssen der Ausschüsse

n Bekanntgabe der in der Sitzung des Technischen Ausschusses am 11.10.2022 gefassten 
Beschlüsse in der öffentlichen Sitzung

Beschluss Nr. 146/2022 TA: Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bau-
antrag „Neubau eines Einfamilienhauses nach Abbruch eines Scheunenteils“, Am Hofeberg 5 in 01768 Glashütte, Gemarkung Cunners-
dorf, Flurstück 724/6 (vormals Flurstück 724/3). Beschluss: Der Technische Ausschuss erteilt dem o. g. Bauvorhaben bzw. den in der Anlage
dargestellten baulichen Maßnahmen das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Bau GB.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 6, Stimmenthaltungen: 0, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0

Beschluss Nr. 147/2022 TA: Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bau-
antrag „Errichtung einer Lagerhalle“ Zum Steinkreuz 1 in 01768 Glashütte, Gemarkung Reinhardtsgrimma, Flurstück 429/5. Beschluss:
Der Technische Ausschuss erteilt dem o. g. Bauvorhaben bzw. den in der Anlage dargestellten baulichen Maßnahmen das gemeindliche Einver-
nehmen nach § 36 Bau GB.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 6, Stimmenthaltungen: 0, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0

Beschluss Nr. 148/2022 TA: Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bau-
antrag „Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Stellplatz“ in 01768 Glashütte, Gemarkung Reinhardtsgrimma, Flurstück 997/2. Be-
schluss: Der Technische Ausschuss erteilt dem o. g. Bauvorhaben bzw. den in der Anlage dargestellten baulichen Maßnahmen das gemeindliche
Einvernehmen nach § 36 Bau GB.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 6, Stimmenthaltungen: 0, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0

Die Beschlüsse des Stadtrates werden unverzüglich nach den Sitzungen 
veröffentlicht unter: www.glashuette-sachs.de 
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Einladung Stadtrat

n  34. Stadtratssitzung

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, 1. No-
vember 2022, 18:30 Uhr in der Aula der Grundschule Glashüt-
te, Schulstraße 4 in 01768 Glashütte statt.

Vorläufige Tagesordnung:

n   Öffentlicher Teil:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-

schrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung  
6.   Beratung und Beschluss zur Übernahme der Trägerschaft für

den „Waldfriedhof Osterzgebirge“
7.   Beratung und Beschlüsse über die Änderung des Straßenbe-

standsverzeichnisses
8.   Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

n   Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg
Bürgermeister

Einladung Technischer Ausschuss

n 36. Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am

Dienstag, 08. November 2022 um 17:00 Uhr im Veranstal-

tungsraum des Arthur-Fiebig- Hauses, Schulstraße 4 A in

01768 Glashütte statt.

Vorläufige Tagesordnung:

n   Öffentlicher Teil:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-

schrift 

3. Abstimmung zur Tagesordnung

4. Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner

5. Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindli-

chen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zur Bauvoranfrage

„Neubau eines Ferienhauses, Abbruch eines bestehenden

Schuppens, Aufstellung einer Fasssauna“, Dittersdorfer Weg

in 01768 Glashütte Flurstück 642/h

Beschlussvorlage 149/2022TA

6. Anträge, Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Tech-

nischen Ausschusses

n   Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg

Bürgermeister

Einladung Verwaltungsausschuss

n 21. Verwaltungsausschusssitzung

Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am
Mittwoch, 9. November 2022, 17:30 Uhr im Veranstaltungs-
raum des Arthur-Fiebig-Hauses in 01768 Glashütte, Schul-
straße 4A statt.

Vorläufige Tagesordnung:

n   Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-

schrift
3. Abstimmung zur Tagesordnung
4. Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5. Informationen der Verwaltung
6. Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

n   Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg
Bürgermeister

Die endgültigen Tagesordnungen zu den Sitzungen des Stadtra-
tes und seiner Ausschüsse werden spätestens 5 Tage vor der Sit-
zung auf der Webseite der Stadt Glashütte unter www.glashuette-
sachs.de in der Rubrik „Bekanntmachungen“ sowie durch Aus-
hang im Schaukasten, welcher sich gegenüber dem Rathaus,
Hauptstraße 42 im Ortsteil Glashütte befindet, veröffentlicht.

Die Beratungsunterlagen zu den öffentlichen Sitzungen finden Sie
ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Glashütte.

Soweit Sie Fragen und Anregungen an die Verwaltung haben, bit-
ten wir Sie, uns diese vor oder nach der Sitzung mitzuteilen.

Bekanntmachung zu öffentlichen Sitzungen 
der Ortschaftsräte

n   Ortschaftsrat Frauendorf
die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Frauendorf findet am Don-
nerstag den 3. November 2022 19.00 Uhr im Schulungsraum im
Gerätehaus der Feuerwehr Niederfrauendorf statt.

n   Ortschaftsrat Hausdorf
Der Ortschaftsrat trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat 19 Uhr im
Klubhaus. Interessierte Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.
Etwaige Änderungen werden im ortsüblichen Aushang bekanntge-
geben.

Beilagenhinweis:

Bestandteil dieser Ausgabe sind folgende Beilagen: 

• Autohaus Hüttel, • Hörspezialisten

• Autohaus Henry Siebeneicher GmbH & Co. KG
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Klimaschutz in der Stadt Glashütte

Informationen über Baumaßnahmen und Planungen

Energiesparen ist derzeit ein Thema, was uns überall
begegnet. Doch wie mache ich es richtig? Um diese
Frage zu beantworten, haben wir als Stadt Glashütte
die Verbraucherzentrale Sachsen eingeladen. In unse-
rer neuen Veranstaltungsreihe EnergieZEIT möchten wir
als eea-Kommune (zertifiziert als energie- und klima-
schutzbewusste Kommune) die Möglichkeiten schaf-
fen, sich zu diesem Thema näher zu informieren.

Am Dienstag, den 08.11.2022, haben Sie die Möglich-
keit einen Einblick in die bereits umgesetzten Energie-
spar- und damit auch Klimaschutzaktivitäten der Stadt

Glashütte zu erhalten. Weiterhin wird Sie die Verbrau-
cherzentrale zum Thema Energiesparen, wie bspw. Hei-
zungseinstellungen, Wasserverbrauch und Solarnut-
zung informieren und Sie können auch gern Ihre Fragen
stellen. Wir freuen uns auf einen interessanten Abend
mit Ihnen.

EnergieZEIT: Dienstag, 08.11.2022, 19 Uhr im Veran-
staltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses Glashütte,
Schulstraße 4a

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Neue Veranstaltungsreihe: Glashütter EnergieZEIT

Lange wurde, vor allem von den Kindern im Stadtgebiet, daraufhin ge-
fiebert, dass die Bauzäune verschwinden werden und der Spielplatz an
der Müglitztalstraße in Schlottwitz genutzt werden darf. Für den
13.10.2022 wurden alle Einwohner*innen sowie die am Bau beteiligten
Personen eingeladen, um den Mehrgenerationsplatz zu eröffnen. Aus
allen Ecken strömten an diesem Donnerstagnachmittag die Kinder und
Familien, aber auch Senioren*innen. Die dankenden Worte von Bürger-
meister Sven Gleißberg, zur Einweihung des Mehrgenerationsplatzes,
gingen an Herrn Schröder, von Böhme Gartengestaltung, an Herrn
Friedrich, den stellvertretenden Ortsvorsteher von Schlottwitz, an
Herrn Frase, von der Landschaftsarchitektur Frase, an Frau Bezold,
vom Leader Regionalmanagement Silbernes Erzgebirge, an Herrn Pa-
padopulos, von Elektro Papadopulos sowie an die Vereinsmitglieder
des SV Glashütte und des SVV 1990 Glashütte-Schlottwitz e.V. für de-
ren Unterstützung während der Bauphase. Gemeinsam wurde das rote
Band, welches von zahlreichen Kindern gehalten wurde, durchge-
schnitten. Mit den Worten von Herrn Gleißberg: „Der Spielplatz gehört
euch!“, eroberten die Kinder das wunderschöne, vielseitige Gelände.
Es wurde geklettert, gerutscht, geschaukelt, gesprungen und am Was-
serbereich gemanscht. Das Strahlen der Kinder, Eltern und Großeltern
war nicht zu übersehen. Wir wünschen allen Generationen zahlreiche
schöne und glückliche Stunden auf dem neu geschaffenen Mehrgene-
rationsplatz und somit erfolgreich abgeschlossenen Leader-Förderpro-
jekt, welches unser Stadtgebiet sehr bereichert, lebenswerter und at-

traktiver macht. Wir hoffen, es bleibt ganz lange so gut erhalten und für
alle Generationen nutzbar.  

Sven Gleißberg, Bürgermeister
Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Mehrgenerationsplatz Schlottwitz wurde von den Kindern sprichwörtlich erobert
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Hinweise des Ordnungsamtes

n  Bekanntmachung des Ordnungsamtes: 

Folgende Ausnahmegenehmigungen nach § 19 Polizeiverordnung wurden erteilt: Aus-
nahme von der festgeschriebenen Nachtruhezeit (22 - 6 Uhr):

n   Reinhardtsgrimma: Erbgericht – Stampftanz Vol. 3, am Samstag, den 29.10.2022
von 22:00 Uhr bis Sonntag, den 30.10.2022 03:00 Uhr

n   Glashütte: Folgenhang – private Feier, am Donnerstag, den 17.11.2022 von 22:00
Uhr bis Freitag, den 18.11.2022 02:00 Uhr

n   Schlottwitz, Müglitztalstraße – private Feier, am Sonntag, den 30.10.2022 von
22:00 Uhr bis Sonntag, den 31.10.2022 02:00 Uhr

Über weitere Ausnahmegenehmigungen, die erst nach Redaktionsschluss des Amts-
blattes erteilt werden, wird an den Aushangtafeln im jeweiligen Ortsteil, in der Kern-
stadt an der Bekanntmachungstafel vor der St. Wolfgangs Kirche, informiert. Anträge
sind mindestens 28 Tage vor dem Veranstaltungstermin zu stellen, ansonsten müssen
diese abgelehnt werden. 

M. Leckel, Ordnungsamt

Eigentümer in der 

Verkehrssicherungspflicht - 
n Aufruf zur Kontrolle und Pflege von

Baumbeständen zur Vermeidung 
kostenpflichtige Feuerwehreinsätze

Die Folgen der anhaltenden Hitze in den vergange-

nen Sommern haben in sächsischen Wäldern ihre

Spuren hinterlassen. Die durchschnittlich zu gerin-

gen Niederschläge begünstigen Dürreschäden an

den Bäumen und die milden Temperaturen im Win-

ter sorgen für eine steigende Population der Bor-

kenkäfer. Beides trägt nachhaltig zum Baumster-

ben in Sachsen bei. Gerade in Folge von Trocken-

heit, Schädlingsbefall und Sturmperioden steigt

die Gefahr, dass Bäume die Verkehrssicherheit

merklich beeinflussen. Die Niederlassung Meißen

des Landesamts für Straßenbau und Verkehr ist

zuständig für die Baumkontrolle von Straßenbäu-

men an Bundes- und Staatsstraßen in den Land-

kreisen Meißen und Sächsische Schweiz/Osterz-

gebirge. In diesem Zusammenhang sind in den

vergangenen Jahren erhebliche Schäden auch au-

ßerhalb des Straßenbaumbestandes auffällig ge-

wesen. Daher wird eindringlich an die Eigentümer

angrenzender Flurstücke entlang der Bundes- und

Staatsstraßen sowie generell entlang aller öffentli-

cher Verkehrswege und Einrichtungen appelliert,

ihrer Verkehrssicherungspflicht nachzukommen

und Sturm- oder auch Trockenschäden bzw. Bäu-

me mit Schädlingsbefall unter Beachtung des

Bundesnaturschutzgesetzes sowie der regional

geltenden Gehölz- bzw. Baumschutzsatzungen zu

beseitigen. Abgestorbene und geschädigte Bäu-

me stellen ein erhöhtes Risiko für die Verkehrsteil-

nehmer dar. Beachten Sie, dass der Eigentümer

bei schuldhafter Verletzung der Verkehrssiche-

rungspflichten für etwaige Schäden haftbar ge-

macht werden kann.  

Ergänzend möchten wir darauf verweisen, dass

Feuerwehreinsätze im Zusammenhang mit um-

gestürzten Bäumen und damit verbundenen Be-

hinderungen auf öffentlichen Straßen, Wegen und

Plätzen kostenpflichtig sind. Der Stadtrat hat in

seiner Sitzung am 27.09.2022 mit der Satzung

über die Erhebung von Kostenersatz für Leistun-

gen der Feuerwehren (Feuerwehrkostensatzung –

FwKS) die neuen Gebühren für derartige Einsätze

beschlossen. Die Satzung (einschließlich Kosten-

verzeichnis) ist ebenfalls in dieser Amtsblattausga-

be abgedruckt. 

Ordnungsamt

n  Informationen zu Verkehrsbehinderungen 

n   OT Glashütte: Einengungen im Gehweg- und Parkplatzbereich im Zuge von Bau-
arbeiten vor dem Grundstück Hauptstraße Nr. 3 in der Zeit vom 26.-31.10.2022.

n   OT Reinhardtsgrimma: Am Freitag, den 11.11.2022 findet der alljährliche Mar-
tinsumzug in Reinhardtsgrimma statt. Zwischen 17:30 Uhr und 19:00 Uhr kommt
es durch den Umzug zu Verkehrseinschränkungen auf der Grimmschen Haupt-
straße, der Gartenstraße, dem Kirchberg und dem Pfarrweg. 

n   OT Schlottwitz: In Schlottwitz führt die Kindertagesstätte ebenfalls am Freitag,
den 11.11.2022 in der Zeit von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr einen Martinsumzug vom
Kindergarten zum Mehrgenerationsplatz in Niederschlottwitz durch. Der Umzug
findet auf dem Gehweg entlang der Müglitztalstraße statt. Auch hier kommt es
während dieser Zeit zu kurzzeitigen Einschränkungen für den öffentlichen Verkehr.

n   Glashütter Weihnachtsmarkt vom 25.11. bis 27.11.2022: Zur Vorbereitung und
Durchführung des diesjährigen Glashütter Weihnachtsmarktes wird es  in der Zeit
vom 22.11. bis 29.11.2022 wieder Einschränkungen für den öffentlichen Verkehr
in Glashütte im Bereich des Marktplatzes einschl. aller Zufahrten (Parkverbot und
Vollsperrung) sowie auf der Sommerseite der Hauptstraße (Parkfläche für Händ-
ler) geben. Wir bitten alle Anwohner und Besucher um Beachtung der veränderten
Beschilderung.

Nachfolgende Straßen/Plätze sind aufgrund laufender Baumaßnahmen weiterhin ge-
sperrt bzw. in der Befahrbarkeit/Nutzung eingeschränkt:

n   OT Glashütte
•    Sperrung von Parkplätzen am Feuerwehrgerätehaus/Moritz-Großmann-Platz

wegen Bauarbeiten am Feuerwehrgerätehaus. Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich bis Ende November 2022.

•    Am Samstag, den 29.10.2022 führt die Freiwillige Feuerwehr Glashütte einen
Ausbildungstag mit allen Ortswehren durch. Dazu wird an diesem Tag der
Parkplatz auf der Festwiese Moritz-Großmann-Platz voll gesperrt.

Wir bitten alle Anwohner und Anlieger um Verständnis für die Einschränkungen. Bei
Rückfragen oder Problemen wenden Sie sich bitte an das vor Ort tätige Bauunterneh-
men bzw. die Stadtverwaltung Glashütte.

M. Reichel – Ordnungsamt
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Öffentliche Bekanntmachungen

Der Stadtrat der Stadt Glashütte hat am 27.09.2022 den Billigungs-
und Auslegungsbeschluss zum Entwurf des Flächennutzungsplanes
der Stadt Glashütte in der Planfassung vom September 2022 gefasst.
Die öffentliche Auslegung der kompletten Planunterlagen einschließ-
lich Begründung, Erläuterungen zur Grünordnung, Umweltbericht und
der umweltrelevanten Stellungnahmen findet in der Zeit vom
07.11.2022 bis einschließlich 09.12.2022 in der Stadtverwaltung
Glashütte, Bauamt, Hauptstraße 42 in 01768 Glashütte I Zimmer
113/112 zu folgenden Dienststunden statt:

MONTAGS            von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
                             von 14.00 Uhr  bis 16.00 Uhr 
DIENSTAGS          von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
                             von 14.00 Uhr  bis 16.00 Uhr
MITTWOCHS       von  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
                             von 14.00 Uhr  bis 16.00 Uhr 
DONNERSTAGS   von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
                             von 14.00 Uhr  bis 18.00 Uhr 
FREITAGS             von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
• ein Umweltbericht und die Erläuterungen zur Grünordnung mit Be-

standsaufnahme und Bewertung des Naturhaushaltes (Geologie und
Boden, Grund- und Oberflächenwasser, Klima, Arten und Biotope,
Siedlungsbild und Erholung, Schutzgebiete und –objekte, Kultur- und

Sachgüter), Konfliktbenennung sowie Maßnahmen zur Vermeidung,
Minderung und zum Ausgleich von Eingriffen sowie einem Zielkonzept
von Naturschutz und Landschaftspflege für den Planungsraum

• die im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach § 4 Abs.1 BauGB
eingegangenen umweltbezogenen Stellungnahmen des Landkrei-
ses Sächsische Schweiz-Osterzgebirge vom 25.10.2019, des Lan-
desamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie vom
16.10.2019 und des Regionalen Planungsverbandes Oberes Elb-
tal/Osterzgebirge vom 21.10.2019

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men schriftlich oder zur Niederschrift in der Stadtverwaltung Glashütte
abgegeben werden. Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan un-
berücksichtigt bleiben. Gemäß § 3 Absatz 3 BauGB wird darauf hinge-
wiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Num-
mer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß §
7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Ein-
wendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend
machen können. Parallel dazu können auf der Internetseite der Stadt
Glashütte www.glashuette-sachs.de und im zentralen Landesportal
Bauleitplanung unter www.bauleitplanung.sachsen.de die vollstän-
digen Planunterlagen eingesehen werden. 

gez. Gleißberg - Bürgermeister

Bekanntmachung öffentliche Auslegung gemäß § 3 Absatz 2 BauGB

n Flächennutzungsplan der Stadt Glashütte
Planfassung vom September 2022

nach dem Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftskataster
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz - SächsVerm-
KatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S.
138,148), das zuletzt durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S.
242) geändert worden ist, in der jeweils gel-
tenden Fassung.

Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur,
Dipl.-lng. (FH) Andreas Pippig, Zum Weinberg 1,
01705 Freital OT Pesterwitz, führte im Zeitraum
vom 06.09.2022 – 17.10.2022 einer Katasterver-
messung zur Grenzwiederherstellung an nach-
folgend genannten Flurstücken durch:  Gemein-
de Glashütte, Gemarkung: Niederfrauendorf,
Flurstücke: 25/1, 25/2, 255/3

Allen betroffenen Eigentümern werden die Er-
gebnisse der Grenzbestimmung und Abmar-
kung gemäß § 17, Absatz 1 SächsVerm-
KatGDVO durch Offenlegung bekannt gegeben.

Anlass der Grenzbestimmung ist ein Antrag
auf Katastervermessung und Abmarkung. Mit
der Katastervermessung wurden Flurstücks-
grenzen wiederhergestellt und abgemarkt.
Die Abmarkung, das Absehen von der Abmar-
kung bzw. das Aussetzen der Abmarkung er-
folgte auf der Grundlage der Durchführungs-
verordnung zum Sächsischen Vermessungs-
und Katastergesetz - SächsVermKatGDVO
vom 6. Juli 2011. (SächsGVBl. S. 271)

Die vermessungstechnischen Unterlagen zu
der o. g. Katastervermessung liegen vom

01.11.2022 bis 30.11.2022, in meinen Ge-
schäftsräumen, nach vorheriger Terminab-
sprache (Tel.: 0351 650 29 40), zur Einsicht
aus. Die Ergebnisse der Grenzbestimmungen
und Abmarkungen gelten gemäß § 17 Absatz
1, Satz 5 SächsVermKatGDVO 7 Tage nach
Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt ge-
geben.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Innerhalb eines Monates nach der Bekannt-
gabe kann gegen diese Verwaltungsakte Wi-
derspruch erhoben werden. Der Widerspruch
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur
Herrn Dipl.-lng. (FH) Andreas Pippig, Zum
Weinberg 1, 01705 Freital OT Pesterwitz, ein-
zulegen.

n Offenlegung – Bekanntgabe der Ergebnisse von Katastervermessungen und Abmarkungen 

So kommt das Amtsblatt Glashütte 
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per e-Mail unter newsletter@riedel-verlag.de
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Öffentliche Bekanntmachungen

n   § 1       Geltungsbereich

(1)  Diese Satzung gilt für Leistungen der Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt Glashütte
(Feuerwehr) im Sinne der §§ 2 Abs. 1, 6,
16 Abs. 1 und 2, 23 und 69 des
SächsBRKG sowie Tätigkeiten der Feuer-
wehr auf der Grundlage der Feuerwehr-
satzung der Stadt Glashütte. 

(2)  Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte
und Mittel für den Einsatz bestimmt die
Feuerwehr unter Berücksichtigung der
Alarm- und Ausrückeordnung.

n   § 2       Begriffsbestimmung

(1)  Kostenersatz im Sinne dieser Satzung be-
inhaltet die Aufwendungen der Feuerwehr
für
-    die Durchführung von Pflichtleistun-

gen, für die nach dieser Satzung unter
bestimmten Voraussetzungen Erstat-
tung verlangt wird, 

-    Einsätze der Feuerwehr außerhalb der
Brandbekämpfung und die Durchfüh-
rung von anderen Leistungen sowie

-    Einsätze der Feuerwehr, die durch das
Ausrücken bei missbräuchlicher Alar-
mierung und bei Fehlalarmierung
durch Brandmeldeanlagen entstehen. 

(2)  Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist je-
de durch Auftrag, Anforderung/ Alarmie-
rung oder von Amts wegen auf die Durch-
führung einer Feuerwehrleistung gerichte-
te Tätigkeit.

n   § 3       Erhebung des Kostenersatzes

(1)  Für Pflichtleistungen der Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Glashütte wird Kostener-
satz gemäß § 69 Abs. 2 SächsBRKG ver-
langt.

(2)  Für Einsätze der Feuerwehr außerhalb der
Brandbekämpfung und andere Leistun-
gen der Feuerwehr wird auf der Grundlage
des § 69 Abs. 3 SächsBRKG und dieser
Satzung Ersatz der Kosten verlangt.

(3) § 7 Abs. 4 Sächsisches Verwaltungskos-
tengesetz (SächsVwKG) gilt entspre-
chend.

n   § 4       Berechnung des 
                 Kostenersatzes

(1)  Der Kostenersatz wird nach dem jeweils
gültigen Kostenverzeichnis für Leistungen
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Glas-
hütte berechnet. Das Kostenverzeichnis
ist als Anlage Bestandteil der Satzung.
Der Kostenersatz wird nach Zeitaufwand
(Einsatzzeit gemäß Abs. 3), Anzahl des in
Anspruch genommenen Personals, der
Fahrzeuge und des Materials erhoben. Die
Kostensätze der Fahrzeuge beinhalten die
Kosten für die auf den Fahrzeugen verlas-
teten Geräte.

(2)  Für Leistungen, die nicht in den §§ 22 und
69 SächsBRKG geregelt sind, kann Kos-
tenersatz abweichend vom Kostenver-
zeichnis vertraglich vereinbart werden.
Der Auftrag für diese Leistungen soll
schriftlich erfolgen.

(3)  Die Einsatzzeit für Personal und Fahrzeu-
ge beginnt mit der Alarmierung/Anforde-
rung der Feuerwehr und endet entweder
mit Beginn des folgenden Einsatzes oder
mit der Erklärung der Einsatzleitung über
das Ende des Einsatzes, spätestens mit
Herstellung der Einsatzbereitschaft nach
dem Wiedereinrücken in das Feuerwehr-
haus. Abweichend davon beinhaltet der
Zeitansatz beim vorbeugenden Brand-
schutz die Kontroll- und Beratungszeit,
die Vor- und Nachbereitungszeit und bei
Ortsbegehungen die Hin- und Rückfahrt-
zeit als Anfahrtspauschale.

(4)  Die Einsatzzeit wird in der Abrechnung auf
volle halbe Stunden aufgerundet.

(5)  Für die bei kostenerstattungspflichtigen
Hilfe- bzw. Dienstleistungen verbrauchten
Materialien, soweit sie nicht Bestandteil
der kalkulierten Pauschalsätze sind, wer-
den Kosten in der tatsächlich entstande-
nen Höhe zuzüglich eines Verwaltungs-
kostenzuschlages von 10 % berechnet.

(6)  Werden durch den Einsatz Geräte oder
Ausrüstungsgegenstände unbrauchbar,
so werden die Kosten für den Zeitwert in
Rechnung gestellt. Kosten für Ersatzbe-
schaffungen bei Unbrauchbarkeit oder
Verlust sind nur bei Verschulden der in § 5
genannten Personen zu erstatten. 

(7)  Entstehen der Feuerwehr durch Inan-
spruchnahme von Personal, Fahrzeugen,
Geräten und Ausrüstungsgegenständen
Dritter zusätzliche Kosten, so sind diese
zu erstatten. Zusätzliche Kosten im Sinne
dieser Satzung entstehen u. a. durch die
Inanspruchnahme von Spezialdienstleis-
tungen Dritter und speziellen Materialien
bzw. Geräten, die nicht von der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Glashütte vorge-
halten werden.

n   § 5       Kostenschuldner

(1)  Zum Kostenersatz für Leistungen nach § 3
Abs. 1 dieser Satzung sind die in § 69 Abs.
2 SächsBRKG und in § 17 SächsFwVO
genannten Personen verpflichtet.

(2)  Kostenersatz für Leistungen nach § 3 Abs.
2 dieser Satzung wird über Abs. 1 hinaus
auch von den in § 69 Abs. 3 SächsBRKG
genannten Personen verlangt.

(3)  Wer Leistungen gemäß § 4 Abs. 2 dieser
Satzung in Anspruch nimmt, hat den ver-
einbarten Kostenersatz zu bezahlen.

n   § 6       Entstehung und Fälligkeit

(1)  Der Anspruch auf Kostenersatz entsteht
mit Beendigung der Leistung der Feuer-
wehr und wird mit Bekanntgabe des Kos-
tenbescheides an den Kostenschuldner
fällig.

(2) Der Kostenersatz wird einen Monat nach
Bekanntgabe des Kostenbescheides fäl-
lig, es sei denn im Bescheid ist ein anderer
Fälligkeitszeitpunkt festgelegt. 

n Satzung der Stadt Glashütte über die Erhebung von Kostenersatz für Leistungen der Feuerwehren
(Feuerwehrkostensatzung - FwKS) vom 29.09.2022

Auf Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134), der §§ 22 und 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Ret-
tungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 674), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 25.
Juni 2019 (SächsGVBl. S. 521), des § 17 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Feuerwehren und die
Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen (Sächsische Feuerwehrverordnung – SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 291),
zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 14. Mai 2020 (SächsGVBl. S. 218), sowie § 8a des Sächsischen Kommunalabgabenge-
setzes (SächsKAG) vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 17 des Gesetzes vom 5. April 2019
(SächsGVBl. S. 245) hat der Stadtrat der Stadt Glashütte in seiner öffentlichen Sitzung am 27.09.2022 folgende Satzung beschlossen:
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Öffentliche Bekanntmachungen

n   § 7       Schlussbestimmungen

Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2023 in
Kraft. Gleichzeitig treten die Satzung zur Re-
gelung des Kostenersatzes und zur Gebüh-
renerhebung bei der Inanspruchnahme von
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Glas-
hütte vom 07.07.1998 sowie die Satzung zur
Regelung des Kostenersatzes für Leistungen
der freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde
Reinhardtsgrimma vom 27.05.1998 in den zu-
letzt gültigen Fassungen außer Kraft.

Glashütte, den 29.09.2022

Sven Gleißberg                        (Siegel)
Bürgermeister

n  Anlage zur Feuerwehrkostensatzung

Kostenverzeichnis für Leistungen der Feuerwehr

1.               Personal                                                                             Euro/ 0,5 Stunden
1.1.            Einsatzkraft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .7,77

2.               Fahrzeuge                                                                          Euro/ 0,5 Stunden
2.1.            Einsatzleitwagen (ELW)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .104,83
2.2.            Gruppenlöschfahrzeuge (HLF, LF)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .205,65
2.3.            Staffellöschfahrzeuge (TSF, TSF W) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .171,03
2.4.            Mannschaftstransportwagen (MTW)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .105,11

3.               Brandsimulator  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19,32

Grundschule Reinhardtsgrimma Grundschule Glashütte

n Eine neue Ausgabeküche

Seit Beginn des Schuljahres nehmen die Schülerinnen und Schüler un-
serer 3. und 4. Klassen das Mittagessen in den Räumen der Grund-
schule ein. Der Hintergrund dieser getroffenen Maßnahme ist zum ei-
nen die aufsteigende Schülerzahl, verschiedene an den Stundenplan
angepasste Pausenzeiten sowie die räumliche Beengtheit im Hort.
Deshalb wurde gemeinsam nach einer guten Lösung gesucht. So wur-
de die ehemalige „Ausgabeküche„ der Grundschule wieder aktiviert.
Sie erfuhr eine Renovierung und wurde mit neuen Geräten ausgestat-
tet. Somit konnten 40 weitere Plätze für die Mittagsversorgung ge-
schaffen werden. Wir bedanken uns bei allen beteiligten Helfern und
Organisatoren. Uta Schneider

n   Hinweise nach § 4 Abs. 4 der 
     Gemeindeordnung für den 
     Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten
Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der SächsGemO
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.   Die Ausfertigung der Satzung nicht oder

fehlerhaft erfolgt ist,

2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach §
52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat

4.   vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4
geltend gemacht worden, so kann auch nach
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO
genannten Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen.
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Feuerwehr Anzeigen

n Ausbildungstag der Jugendfeuerwehren Glashütte

Nach längerer Pause durften die Jugendfeuerwehren aus Cunnersdorf,
Frauendorf, Glashütte, Hirschbach, Reinhardtsgrimma und Schlottwitz
am 24.09.2022 endlich wieder ihren Ausbildungstag begehen. Am Mor-
gen konnten über 60 Jugendliche am Gerätehaus in Johnsbach be-
grüßt werden. Während jeweils eine Gruppe im Wald arbeitete, be-
schäftigten sich zwei Gruppen mit der Ausbildung. Neben dem erler-
nen und festigen von Knoten und dem Aufbau des Löschangriffs gab
es auch zahlreiche gestellte Szenarien abzuarbeiten. Um einen mög-

lichst großen Lerneffekt für alle Teilnehmer zu erzielen, wurden die Sta-
tionen immer wieder besprochen und ausgewertet. Hauptaugenmerk
konnte dabei diesmal ganz auf die Feuerwehrarbeit gelegt werden,
denn die Jugendgruppe des DRK Ortsverein Glashütte nutzte die Sta-
tionen ebenfalls zum Ausbilden und versorgte die Patienten bestens.
An dieser Stelle nochmals einen herzlichen Dank für die gute Zusam-
menarbeit! Aber auch gemeinnützig sollte gearbeitet werden und wir
konnten mit einer Mitarbeiterin des Sachsenforsts zahlreiche Arbeiten
im Wald erledigen. Neben der Beseitigung von alten Zäunen, wurden
auch einfache Quartiere für Insekten und Kleintiere gebaut. Bestens
versorgt mit Mittag aus der Hirschbacher Gulaschkanone und dem ein
oder anderen Eis zum Nachmittag waren dann auch die Eltern und Ge-
schwister zum Grillabend eingeladen, sodass der aufregende Tag ge-
mütlich ausklingen konnte. Bedanken möchten wir uns nochmals bei
allen Unterstützern, die diesen Tag ermöglicht haben!

Anne Pilz, Stadtjugendwartin Glashütte

n  Einsätze September 2022

n 04.09.2022 (14.01 Uhr), Müglitztalstraße in Schlottwitz – Aus-
laufende Betriebsmittel nach VKU, Im Einsatz: Schlottwitz n
16.09.2022 (17.08 Uhr), Neue Mittelstraße in Schlottwitz – Trage-
hilfe, Im Einsatz: Schlottwitz n 20.09.2022 (16.52 Uhr), S178
Ortseingang Glashütte aus Richtung Bärenhecke – Überschlage-
ner PKW, Im Einsatz: Dittersdorf, Glashütte, Johnsbach n

21.09.2022 (09.09 Uhr), Überörtlich: Schenkgasse in Schmiede-
berg – Ausgelöste Brandmeldeanlagem Im Einsatz: Oberfrauen-
dorf n 22.09.2022 (10.26 Uhr), Ortslage Johnsbach – Starke
Rauchentwicklung, Im Einsatz: Glashütte (Tageseinsatzbereit-
schaft Bauhof) n 23.09.2022 (23.12 Uhr), Kreuzungsbereich Krei-
schaer und Grimmsche Straße in Hirschbach – Ölspur, Im Einsatz:
Hirschbach n 24.09.2022 (18.00 Uhr), St. Wolfgangskirche in
Glashütte – Brandsicherheitswache, Im Einsatz: Glashütte 
Weitere Einsatzinformationen finden Sie auf unserer Internet-
seite www.feuerwehr-glashuette.com!
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Vereine

Bring dich ein Für deinen Verein, heißt es auch wieder in diesem Jahr. Mit dem Handelsmarkt Netto kann man dem Sportverein Glashütte e.V.
über den Pfandautomaten im Netto in Schlottwitz und beim Aufrunden an der Kasse wieder eine kleine Spende zukommen lassen. Somit mit vie-
len kleinen Spenden was Großes bewegen! Am Freitag, den 04.11.2022, lohnt sich das gleich doppelt!  Da an diesem Tag alle Spenden von Netto
verdoppelt werden! Aktuell laufen im Hintergrund die Vorbereitungen für die 100 - Jahrfeier im nächsten Jahr. Und auch die Renovierung unserer
Sportstätte in Schlottwitz schreitet voran. Für dieses und andere Projekte, gerade im Nachwuchsbereich, wird ihre/eure Spende dankbar ange-
nommen. PS: Freitag, den 04.11.2022 im Kalender einrahmen nicht vergessen! Der Vorstand
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Vereine

Das Deutsche Rote Kreuz e.V. (DRK) informiert:

Wetterbedingt hielten wir es für ratsam an beiden
Standorten einen Einsatz bezüglich Rasenschnitt
und Unkrautbeseitigung durchzuführen. Sicher
wächst noch einiges zum Winterbeginn nach,
aber so sollte es nicht bleiben. Ein Heckenschnitt
am Boot, erste Beräumung der Blätter der großen
Rosskastanie hinter dem Boot, sowie Rasen-
schnitt auf der gesamten Fläche waren unbedingt
notwendig. Unkrautbeseitigung und sonstiger

Verschnitt an der Hochwassergedenkstätte sollten diese wieder gepfleg-
ter aussehen lassen. Der Heimatverein möchte sich bei insgesamt 19
Schlottwitzern, die diesem Aufruf für den 11.10. vormittags gefolgt sind,
an dieser Stelle ganz herzlich bedanken. Unterstützt wurde der Einsatz
außerdem durch den Bauhof (Sandbereitstellung für Öko-Pflaster), sowie
die Wohngenossenschaft (Grünschnittabfuhr). Wir hatten eigentlich nicht
vor über den Einsatz im Amtsblatt zu berichten. Zu selbstverständlich er-
schien uns die Angelegenheit. Da aber so viele Schlottwitzer diesem Auf-
ruf gefolgt sind, sie es für notwendig erachteten uns hierbei zu unterstüt-
zen, ist uns der Dank an dieser Stelle wichtig. 

Heimatverein Schlottwitz e.V. – Der Vorstand

n Herbsteinsatz am Boot und an der Hochwassergedenkstätte

Der Glashütter Freizeit- und Kulturverein e.V. organisierte am 16.10-2022
seine Ausfahrt in diesem Jahr zum Schloß Wolkenstein., wo es viele inte-
ressante Informationen zur Geschichte, bis hin zur heutigen Nutzung
gab. Danach gab es ein leckeres Mittagessen im Wolkensteiner Zugho-
tel. Nach Weiterfahrt mit dem Bus ging es zum, an diesem Wochenende
stattfindenden Handwerkermarkt nach Blockhausen. Die hier entstande-
nen Kunstwerke suchen seines Gleichen. Was mit so mancher Kettensä-
ge geschaffen werden kann, verdient höchste Anerkennung. Unser Dank
geht an die Organisatoren, die Mitreisenden, dem Busunternehmen Hei-
nig sowie all unseren Unterstützern bei all unseren Vereinsinitiativen.

Im Namen des Vorstandes GFuKV e.V., Maik Lehmann

n Herbstausfahrt ins Westerzgebirge

Für alle Spendetermine des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost ist eine Terminreservierung
erforderlich. Bitte beachten Sie ggf. aktuelle
Ankündigungen auf der Website des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost unter
www.blutspende-nordost.de. Weitere Infor-
mationen zum Thema Blutspende werden un-
ter der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11 er-
teilt. Auch nach einer Grippeschutzimpfung,
die im Herbst empfohlen wird, ist eine Blut-
spende am Tag nach der Impfung möglich,
sofern sich der Geimpfte gesund fühlt. Glei-
ches gilt für die Corona-Schutzimpfung. 

14.11.2022, 15:30-19:00, 
Erbgericht, Grimmsche Hauptstr. 44,
01768 Reinhardtsgrimma
24.11.2022, 14:30-19:00, 
Boot, Müglitztalstr. 31a, 01768 Schlottwitz

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bietet
zahlreiche Serviceelemente auf seiner Web-
site. Die Unterstützung von Patienten, die drin-
gend Blut benötigen, ist für die meisten Blut-
spender die wichtigste Motivation für ihren Ein-
satz. Viele Erstspender geben zusätzlich an,
durch eine Spende ihre Blutgruppe erfahren zu
wollen. Denn wer zum ersten Mal beim DRK
Blut spendet, erhält wenige Wochen später mit
der Zusendung des Blutspendeausweises die
Information über die eigene Blutgruppe. Eine
Bluttransfusion muss grundsätzlich blutgrup-
penidentisch bzw. –kompatibel erfolgen. Ist
dies nicht der Fall, kann es zu lebensbedrohli-
chen Transfusionsreaktionen kommen. Auf der
Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-
Ost Startseite | DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost (blutspende-nordost.de) finden sich unter
anderem mehrere Service-Bereiche. Wer die
Blutgruppen seiner Eltern kennt, kann mithilfe

des dort hinterlegten Tools erfahren, welche
Blutgruppenmerkmale auf ihn oder sie selbst
zutreffen. Welche Blutgruppen ein Mensch hat,
hängt von der Kombination der Antigen-Merk-
male ab, die sich auf seinen roten Blutkörper-
chen finden. Die Vererbung von Blutgruppen
folgt den sogenannten Mendelschen Erbregeln.
Ein weiteres, interessantes Element auf der DRK-
Website ist das Blutspendebarometer. Es gibt ta-
gesaktuell darüber Auskunft, wie groß der Be-
stand an Blutpräparaten aller Blutgruppen ist.
Wer seine Blutgruppe kennt, erhält hier schnell
und unkompliziert Auskunft darüber, ob die eige-
ne Spende vielleicht noch am selben Tag drin-
gend benötigt werden könnte. Wer jederzeit Zu-
griff auf alle digitalen Services des DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost haben möchte, meldet
sich an unter www.spenderservice.net 

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

n Blutspenden auch im Herbst dringend benötigt
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Kommunale Gebäude und Räume können Parteien und Wäh-
lervereinigungen nicht zur Verfügung gestellt werden.

n   Vermietung des Klubhauses Cunnersdorf 

Der Saal bietet Platz für ca. 60 Sitzplätze. Kontaktdaten für die Vermie-
tung: Jugendclub Cunnersdorf e. V., Email:  jc_cudo@ gmx.de, Philipp
Funke, +49 1520 2780036, Antonio Kollath, +49 176 94941873

n   Vermietung des Dorfgemeinschaftszentums 
     im OT Hirschbach 

Heimat und Feuerwehrverein Hirschbach – Hermsdorf/W. e.V.
Kontakt: Maika Klemm, Telefon: 0172/8382469 
Email: maikaklemm@gmx.net

n   Vermietung des Klubhauses Hausdorf

Zu einem Saal, in dem maximal 100 Personen Platz
finden, gehören eine Küche und eine Theke. Die Ein-
richtung ist auch für Rollstuhlfahrer geeignet. Es gibt
eine großzügige Terrasse, die unmittelbar an eine straßenabgewandte
Freifläche mit Spielgeräten anschließt. Kontakt: verein.hausdorf@
googlemail.com, Telefon: 0174 3820874, Detailinformationen:
http://hausdorf-sachs.de/

n   Vermietung der Begegnungsstätte “BOOT” 
     im OT Schlottwitz

Es besteht die Möglichkeit der getrennten Anmie-
tung verschiedener Räumlichkeiten, einschließlich
eines großen Saals inklusive Tische und Stühle für ca. 100 Perso-
nen. Eine vollständig ausgestattete Küche inklusive diverser
Elektrogeräte und Geschirr sowie umfangreicher Technik für die
Beschallung und Beleuchtung unterschiedlicher Veranstaltungen
runden das Angebot im „BooT“ ab. Parkplätze sind am Haus vor-
handen und ein Spielplatz befindet sich in ca. 50m Entfernung.
Kontakt: Heimatverein Schlottwitz e.V., Christian Görner, Telefon:
0151/20204862, Mail: boot.schlottwitz@googlemail.com , Home-
page: www.heimatverein-schlottwitz.de/begegnungsstaette-
boot.htm  bzw. Facebook unter Begegnunsstätte „BooT“. 

n   Vermietung der Kegelbahn im OT Schlottwitz

Informationen und Terminabsprachen, Kontakt: FSV Schlottwitz,
Telefon: 0172/9321405 oder 0173/9869828

n   Vermietung des Johnsbacher Vereinshauses

Der Saal, in dem ca. 80 – 100 Personen Platz finden, kann für private
und geschäftliche Veranstaltungen angemietet werden. Er hat eine
Bühne und die dazugehörige Küche mit Geschirr ist im Mietpreis ent-
halten. Der Zugang ist für den Rollstuhl geeignet. Im Außengelände
befindet sich ein Spielplatz sowie ein Vorplatz mit Grillecke. Weitere
Informationen finden Sie unter www.johnsbach.de/Heimatverein/
Kontakt: herzog-monika@online.de oder Tel. 035053-42565 oder
Udo Marutschke Tel. 035053-42650

n   Vermietung im Erbgericht Reinhardtsgrimma

Säulensaal – bis 80 Personen zuzüglich Buchung von Geschirr
möglich. Großer Saal – bis 180 Personen zuzüglich Buchung ein-
gerichteter Theke möglich. Café Ruschenbusch – bis 30 Perso-
nen. Informationen / Buchungen – Kontakt: info@erbgericht-
reinhardtsgrimma.de. Tino Mühlstädt: Tel. 035053-47700 oder
0162 3031591

Vermietung von kommunalen und Vereinsräumen
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Jagdgenossenschaften

n Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Luchau

Termin: Freitag, 11.11.2022, Zeit: 18 Uhr, Ort: Baugeschäft Hamann,
01768 Glashütte/ OT Reinhardtsgrimma, Zum Steinkreuz 1

Tagesordnung:
1.      Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.     Berichte des Vorstandes
2.1.  Bericht des Vorsitzenden
2.2.  Bericht über den Kassenstand der Pacht
2.3.  Bericht der Revision
3.     Bericht über das Jagdjahr 2021/22 von R. Fleischer
4.     Afrikanische Schweinegrippe Auswirkungen auf die Jagd
5.     Sonstiges

Luchau, 06.10.2022

Frieder Erhard, Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Luchau
PS: Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Anzeigen

Anzeigentelefon für gewerbliche Anzeigen

(037208) 876-200
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Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

Martinstag für Erwachsene
…ja, den gibt es leider nicht! Oder doch? Ich vermute: Manche Erwachsene ge-

hen selbst ganz gerne mit, wenn die Kinder zum Lampionumzug drängeln. Ich

hab mich gefragt, was die Faszination des Martinstages ausmacht. Schließlich ge-

hört der Festumzug am 11.11. zu den am meisten wahrgenommenen kirchlichen

Veranstaltungen überhaupt.  Und das, obwohl die dort jedes Jahr von Neuem er-

zählte Geschichte an unsere Moral zum Teilen appelliert und dabei manche Frage

aufwirft. In den Worten von Fabian Vogt* (in: Moment mal! Brendow-Verlag,

Moers, 2010. 332) fand ich mich darum selbst 100% wieder:

„Als Kind fand ich die Geschichte von St. Martin ziemlich absurd. Mann, dachte

ich, so ein halber Mantel, der fällt doch immer runter. Und das mitten im Winter.

Am Ende erfrieren womöglich beide, der zitternde Bettler und der heldenhafte

Heilige, der Anfang des 4. Jahrhunderts am Stadttor von Amiens sein Gewand teil-

te, um einem armen Mann das Leben zu retten. Gut der spätere Heilige war da-

mals gerade 18 Jahre alt. Wahrscheinlich jugendlicher Übermut.

In der Überlieferung heißt es: „Viele Leute standen dabei und schauten zu. Einige

lachten, einige staunten über so viel Mildtätigkeit, und einige schämten sich, dass

sie dem Leidenden nicht selbst geholfen hatten.“ Stellen Sie sich doch bitte mal

vor, Sie hätten da vor fast 1700 Jahren gestanden und das Ganze im Schneetreiben

mit angesehen. Zu welcher Gruppe hätten Sie wohl gehört? Zu den Lachenden,

den Staunenden oder den Beschämten? Hm.

Ich kenne alle drei Gefühle. Manchmal lache ich innerlich über die – in meinen

Augen – unfassbare Selbstaufopferung vieler Menschen, manchmal stehe ich

hochachtungsvoll davor und oftmals schäme ich mich, dass ich die Not der Welt

so geschickt verdrängen kann.

Und dann entdecke ich ein viertes Gefühl: Ärger! Ärger darüber, dass ich die ei-

gentliche Botschaft von St. Martin noch gar nicht begriffen habe! Der kluge Offi-

zier steht nämlich für ein ganz neues Denken. Die meisten Menschen glauben ja

ständig, sie kämen zu kurz. St. Martin dagegen fühlte sich so von Gott beschenkt,

dass es für ihn selbstverständlich war, von seinem Reichtum abzugeben.

Mich selbst ertappe ich leider oft genug dabei, dass ich Angst habe, mir würde et-

was fehlen. Und dann ist es egal, ob ich lache, staune oder mich schäme: das sind

nur drei unterschiedliche Ausdrucksformen von Angst. Jemand, der sich be-

schenkt weiß, verliert diese Angst.“

Lassen wir uns doch gemeinsam beschenken, Kinder und Erwachsene, am 11.11.

beim Martinsumzug oder auch zu anderen Gelegenheiten in der Kirche.

Herzlich grüßen die Mitarbeiter der VKG Glashütte und Pfarrer Uwe Liewald

Hilfe für die
Ukraine

Für aktive Hilfe in der Situation der ukraini-
schen Geflüchteten hat der Kirchenbezirk
ein Konto eingerichtet, auf das sie gerne
Spenden überweisen können:

Konto der Kassenverwaltung Pirna
IBAN: DE42 3506 0190 1617 2090 51

BIC: GENODED1DKD
Verw.-Zweck: RT 1300 – Ukrainehilfe

Sollte Beratung für die Geflüchteten not-
wendig werden, können Sie sich mit der
Kirchenbezirkssozialarbeit in Dippoldiswal-
de in Verbindung setzen unter: kbs@diako-
nie-dippoldiswalde.de

Herzliche Einladung zum 

n  Liturgischen 

    Abendgebet zum 

    Wochenschluss 

28. Oktober & 25. November 2022

um 18.00 Uhr in der Ev.-Luth. 

St. Wolfgangskirche Glashütte 

Ihre Pfarrer Uwe Liewald & 

Gerald Kluge

„Beten – ist Atemholen 

der Seele!“

Wir brauchen Ruhepunkte. 

Orte zum Aufatmen. 

Eine echte 

n  Atempause!

Mit Musik, guten Worten, 

Raum für Seele und Geist, 

mit Segnungs- & Gebetsangeboten.

Freitag, den 04. November 2022

um 18.00 Uhr in der 

Kirche Reinhardtsgrimma
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Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Aneinander denken - Füreinander beten  

Getauft wurde:
•    Alexis Thaler aus München am 15.10.2022

in der Kirche Bärenstein

Kirchliche Bestattungen:
•    Wally Vetter aus Dippoldiswalde im Alter

von 100 Jahren in Reinhardtsgrimma

•    Grete Bobe aus Dippoldiswalde im Alter

von 85 Jahren in Dittersdorf

•    Lotti Lehmann aus Niederfrauendorf im Al-

ter von 101 Jahren in Reinhardtsgrimma

Gottesdienst im Seniorenheim

Bärenstein: Freitag, 28.10. (katholisch)

und 25.11. (evangelisch), je 10.00 Uhr

Glashütte: Freitag, 11.11. (evangelisch),

10.00

Gemeindenachmittage

Glashütte: Mittwoch, 23.11., 14.00

Reinhardtsgrimma: Mittwoch, 02.11.,

14.00 Uhr

Bärenstein: Mittwoch, 02.11., 14.00

Johnsbach: Dienstag, 08.11., 14.00

Dittersdorf: Dienstag, 15.11., 14.00

Friedensgebet 

im Pfarrhaus Glashütte mittwochs, 12.00 Uhr

Hauskreise

Johnsbach: montags, 19.30 Uhr

Info Tel.: 035053/47104

Hausdorf: montags, 19.30 Uhr, Info Tel.:

035206/23196

Zudem: Haus- und Gebetskreistreffen

am 06.11. ab 14:00 in Johnsbach. Andre-

as Vinz spricht über das Thema "Die 70. Jahr-

woche Daniels und die Bedeutung für uns

heute." Herzliche Einladung dazu an alle

Hauskreise und Interessierten der Region!

Kinder/Jugend

Christenlehre Dittersdorf: montags, 14-

tägig, 15:00-16:00 Uhr

Christenlehre Glashütte: mittwochs,

15:00-16:00 Uhr

Christenlehre Reinhardtsgrimma: Kl.1

+ 2 dienstags 13:45-14:45Uhr, Kl.3 + 4

dienstags 15:00-16:00Uhr

Jungschar (5./6. Klasse): Samstag, 19.11.,

10.00 - 11.30 Uhr in Reinhardtsgrimma

Christenlehre Bärenstein (in der  Grund-

schule Lauenstein):

Mittwochs: 1. Stunde: 14.00 - 15.00 Uhr -

vorzugsweise Kinder der 1. - 4. Klassenstufe

2. Stunde: 15.30 - 16.30 Uhr - vorzugsweise

Kinder der 5. - 6. Klassenstufe. Die Kinder

werden von der Grundschule Lauenstein

abgeholt und wieder zurückgebracht. Allge-

meine Infos bei Pfarrer Schuffenhauer, 

Tel.: 035056/31856, E-Mail: markus.schuf-

fenhauer@evlks.de

Konfirmanden Klasse 7: Konfirmanden-

tag am Samstag, 26.11., 10.00 - 14.00 Uhr in

Reinhardtsgrimma

Konfirmanden Klasse 8: Konfirmanden-

tag am Samstag, 12.11. in Reinhardtsgrim-

ma, 9.30-12.30 Uhr

Junge Gemeinde: Treff: jeweils abwechselnd

freitags/samstags, 19.00 Uhr in Reinhardts-

grimma. Bei Nachfragen gern an Benjamin

Mende wenden (benjamin.mende@evlks.de).

In den Ferien finden keine Christenlehre

und Konfirmandenzeit statt!

Chöre

Kurrende für Kinder ab 4 Jahre, Glas-

hütte: montags, 15.30 Uhr im Gemeinde-

haus, Reinhardtsgrimma: montags, 17.00

Uhr in der Winterkirche, Info Tel.: 03504/

611264. In den Ferien findet keine Kurren-

de statt!

Jungbläserchor der Vereinigten Ev.-

Luth. Kirchgemeinde Glashütte, Proben

wöchentlich, freitags, von 16.30 - 18.00 Uhr

in der Winterkirche Reinhardtsgrimma Info

Tel.: 0176/82601728

Kantorei Glashütte: dienstags, 19.30 Uhr

In den Ferien finden Proben nach Ansage

statt!

Johbären-Chor Johnsbach: donnerstags,

19.00 Uhr

Posaunenchor Glashütte: donnerstags,

18.00 Uhr im Pfarrhaus Glashütte. Wir freu-

en uns jederzeit über Verstärkung, Tel.

0151/27165750

Posaunenchor Reinhardtsgrimma:

mittwochs, 19.00 Uhr in der Winterkirche

Reinhardtsgrimma

Anzeige
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n    Pfarrer Uwe Liewald: Markt 6, 01768 Glas-

hütte, Telefon: 035053 321719 E-Mail: uwe.lie-

wald@evlks.de, Sprechzeiten: nach Vereinbarung

n Kantorin Almut Reichel: Telefon: 03504

611264, almut.reichel@me.com n Gemeinde-

pädagogin Marlies Schriever: Markt 6, 01768

Glashütte,  Telefon: 0351 6521405, E-Mail: mar-

lies.schriever@web.de n Jugendmitarbeiter

Benjamin Mende: über Pfarramtsverwaltung

Markt 6, 01768 Glashütte, Telefon: 035053

32957, E-Mail: benjamin.mende@evlks.de n

Pfarramtsverwaltung Vereinigte Ev.-Luth.

Kirchgemeinde Glashütte: Frau Brück ner,  An-

schrift: Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge, Pfarr-

amtsverwaltung VKG Glashütte, Markt 6, 01768

Glashütte, Telefon: 035053 32957, Fax: 035053

32958, E-Mail: kg.glashuette@ evlks.de.  Neue

Sprechzeiten: Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr und

Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr sowie nach Verein-

barung. n Zentrale Friedhofsverwaltung

Kirchspiel Osterzgebirge: Anschrift: Ev.-Luth.

Kirchspiel Osterzgebirge, Zentrale Friedhofsver-

waltung, Hauptstraße 2, 01744 Dippoldiswalde,

OT Reichstädt, Telefon: 03504 614053, Fax:

03504 610971, Mail: friedhof.osterzgebirge

@evlks.de, Telefonische Sprechzeiten: Montag

10.00 - 12.00 Uhr und Mittwoch 14.00 - 16.00

Uhr n Homepage: www.kirche-glashütte.de

n Bankverbindung: Kassenverwaltung Pirna,

Bank für Kirche und Diakonie, IBAN: DE11 3506

0190 1617 2090 27 • BIC: GENO DE D1 DKD –

Verwendungszweck genau angeben!

Die Haus- und Straßensammlung der Diako-
nie Sachsen vom 11. bis zum 20. November
2022 bittet um Spenden zugunsten Ehe- Fami-
lien- und Lebensberatungsstellen diakoni-
scher Träger. Wie es Paaren geht, hat neben
der persönlichen immer auch eine gesell-
schaftliche Dimension: Partnerschaftskonflik-
te haben massive Auswirkungen auf das ge-
samte Umfeld. Scheidungs- und Trennungsfol-
genkosten sorgen auch im Gesundheitssy-
stem für eine Kostenexplosion – in allen Ge-
nerationen: Herz-Kreislauferkrankungen,
Suchterkrankungen, Depressionen, Verhal-
tensauffälligkeiten… Und: In jedem dritten
Scheidungsfall wird ein Elternteil finanziell
abhängig vom Jobcenter und gerät mit seinen
Kindern in die Armutsfalle. 
Es kann uns als Gesellschaft und auch als Kir-
che nicht egal sein, wie es Paaren geht. Hier
präventiv, also stärkend und stützend einzu-
greifen, damit Familie und Beziehungen gelin-
gen, ist auch ein zutiefst politischer An-

spruch. Ehe-, Familien- und Lebensberatung
sollte daher eine Säule der Familienpolitik
werden. Ihre Effektivität ist beeindruckend:
Zwei Drittel der beratenen Paare bewerten
ihre Partnerschaft nach Abschluss der Bera-
tung als stabiler und befriedigender. Wer sich
dennoch trennt, tut dies versöhnlicher und
hat das Wohl der Kinder besser im Blick.
Jeder Euro, der in die Beratungsarbeit von Paa-
ren, aber auch Einzelnen in Beziehungskrisen
gesteckt wird, wäre daher aus Sicht der Diako-
nie Sachsen eine rentable Investition! Den-
noch wird die ELF-Beratung nur teilweise öf-
fentlich gefördert.
Weil ein großer Teil der Beratungskosten trotz
der Unterstützung durch die Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens von unseren diakonischen
Einrichtungen und Diensten vor Ort getragen
werden muss, fließen die Spenden aus der
diesjährigen Herbstsammlung der Diakonie
Sachsen in die diakonischen Ehe-, Familien-
und Lebensberatungsstellen.

Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, den dia-
konischen Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tungsstellen eine Zukunft zu geben!

Weitere Informationen zum Spendenaufruf
sowie zu etwaigen Veranstaltungen finden Sie
unter www.diakonie-sachsen.de/onlinespen-
de

So können Sie die Arbeit unterstützen:
- mit einer Spende per Überweisung auf

unser Spendenkonto 
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, 
Kennwort: Lebensberatung

- oder einer Online-Spende: www.diakonie-
sachsen.de/onlinespende

- oder über die Spendenbüchsen, die Sie in
Ihrer Kirchgemeinde finden.

Wir danken Ihnen 
Spende Nächstenliebe!

BeziehungsWAISEN? Lebensberatung Zukunft geben
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Anzeigen

Wissenswertes

n Öffentliche Verkehrsmittel in und um Glashütte

Die folgende Linienübersicht dient als Information. Die aktuellen Fahr-
pläne können auf der jeweiligen Internetseite abgerufen werden.

Bahn-Verbindung: aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.vvo-
online.de zu finden
RB 72:    Heidenau – Glashütte – Altenberg
RE 19:     Dresden - Heidenau - Glashütte - Altenberg (Ski- und Wander -
                Express ganzjährig an Samstagen, Sonn- und Feiertagen)

Bus-Verbindungen: aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.rvsoe.de
zu finden
201         Glashütte - Dohna - Heidenau
368          Glashütte - Bärenstein - Lauenstein - Liebenau - Geising - 
               Altenberg
369          (Dippoldiswalde - Schmiedeberg -) Falkenhain - Glashütte
372          EILBUS: Heidenau - Dohna - Niederschlottwitz - Glashütte 
               (- 388 Dippoldiswalde) verkehrt NUR Montag bis Freitag 
385          Glashütte - Börnchen - Liebenau - Lauenstein - Geising
386          Glashütte - Reinhardtsgrimma - Hausdorf - Maxen - Kreischa 
               - Dresden-Dobritz (- 86 Laubegast - Heidenau)
               Bemerkung: Linienkombination 86/F/386 mit DVB AG
387          Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Oberfrauendorf
388          Dippoldiswalde – Niederfrauendorf - Glashütte
389         Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Schlottwitz – Glashütte

n  Information der Volkshochschule:  

Die Volkshochschule informiert über aktuelle Kursangebote
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:
n   22H51025D, Ratgeber Smartphone
     Do, 17.11.2022, 13:00 - 14:30 Uhr, 1 x 2 UE, Glashütte, 
     Arthur-Fiebig-Haus, 5,00 €
n   22H51026D, Ratgeber Smartphone
     Do, 17.11.2022, 15:00 - 16:30 Uhr, 1 x 2 UE, Glashütte, 
     Arthur-Fiebig-Haus, 5,00 €
Information/Anmeldung: Freital, Bahnhofstr. 34 (Tel.: 0351 6413748), Pirna,
Geschwister-Scholl-Str. 2 (Tel. 03501 710990), E-Mail: info@vhs-ssoe.de

Caraitas/AWO

n  Ab Herbst 2022 mit einem neuen Gruppenangebot!

Die AWO Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern im
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge bietet sowohl
in Dippoldiswalde, als auch in Freital Beratung rund um die
Themen Erziehung, Schulschwierigkeiten, Entwicklungs- und
Verhaltensauffälligkeiten, aber auch bei Fragen zur Situation von Kindern bei
Paarkonflikten, Trennung und Scheidung und bei persönlichen Krisen im Fami-
lienalltag an. Gern können persönliche Termine vereinbart oder auch eine Tele-
fon- bzw. Videoberatung in Anspruch genommen werden. Kontaktieren Sie
uns bitte für eine Anmeldung zu folgenden Zeiten: 

Montag 10:00 – 12: 00 Uhr
Dienstag 10:00 – 12: 00 Uhr   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 12: 00 Uhr

Dippoldiswalde: 03504 / 615515, Mail: erziehungsberatung@awo-
weisseritzkreis.de, Webseite: www.awo-weisseritzkreis.de

Katrin Bartsch, Teamassistentin 
AWO Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern



KulturZEIT Glashütte

Schlosskonzerte Reinhardtsgrimma    
Veranstalter: Stadtverwaltung Glashütte

Sonnabend, 29. Oktober 2022, 19.00 Uhr, Soiree bei August dem
Starken – Musikalische Schätze des Dresdner Hofes, Werke von Georg
Anton Benda, Carl Heinrich Graun, Georg Friedrich Telemann
•    Anne Schumann (Dresden), Violine und Viola d‘amore
•    Klaus Voigt (Dresden), Viola d‘amore und Viola da spalla
•    Holger Gehring (Dresden), Cembalo

Sonnabend, 19. November 2022, 19.00 Uhr, Barocke Weltbürger zwi-
schen Nord und Süd: Luise Haugk (Barockoboe), Katrin Meingast (Ba-
rockcello), Holger Gehring (Cembalo). Eintritt: 25 Euro (erm. 15 Euro) |
Ermäßigungen gelten für Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte, Er-
werbslose sowie alle Einwohner von Glashütte, Kartenreservierungen:
Tel. 0351-31272913 oder Mail an tickets@artboheme.de. Restkarten
ggf. an der Abendkasse im Schloss 45 min vor Konzertbeginn.

Die Schlosskonzerte Reinhardtsgrimma werden gefördert durch den
Kulturraum „Meißen-Sächsische Schweiz-Ostergebirge“. 

KonzertZEIT in der St. Wolfgangskirche Glashütte
Veranstalter: Stadtverwaltung Glashütte

Rückblick: „Rauchzeichen – Filmgeschichte(n) mit Gojko Mitic“
Das Publikum in der gut gefüllten St. Wolfgangskirche Glashütte war
begeistert von dem inzwischen 82-Jährigen legendären Schauspieler,
der umrahmt von eindrucksvollen Filmsequenzen sehr charmant von

seinen Lebenserinnerungen
sprach. Die Besucher freuten
sich über humorvolle Einblicke
in die Filmwelt und staunten
über den Werdegang eines
Mannes, der eigentlich Sport
studiert hat, sich aber schließ-
lich als charismatischer India-
nerheld in die Herzen zahlrei-
cher Kinobesucher spielte.

Kirchenkonzerte in der St. Wolfgangskirche Glashütte 
Veranstalter: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

Künstlerische Leitung: Almut Reichel, Informationen unter: Mail: kg.
glashuette@evlks.de, Tel.: 035053/32957 oder Webseite: www.kirche-
glashütte.de

Sonntag, 27. November 2022, 18.30 Uhr: Festliches Konzert zum 1.
Advent – Kantorei und Posaunenchor Glashütte. Der Eintritt ist bei die-
sem Konzert frei. Kollekte zur Kostendeckung wird erbeten. 

Orgelkonzert 2022 in der Ev.-Luth. Kirche 
Reinhardtsgrimma
Veranstalter: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte
Info-Telefon: 0178 / 813 65 35 

Montag, 26. Dezember 2022, Zweiter Christtag, 16.00 Uhr, Weih-
nachtliche Orgelvesper, Jan Katzschke (Neustadt am Rübenberge), Or-
gel, Eintritt: frei. Spende erbeten.

Vorschau Veranstaltungstermine 
Glashütte und Reinhardtsgrimma

Schlosskonzerte Reinhardtsgrimma 
Veranstalter: Stadtverwaltung Glashütte

Sonnabend, 17. Dezember 2022, 19.00 Uhr, Weihnachtlicher Lieder-
abend: Andreas Scheibner (Bariton und Moderation), Thomas Caden-
bach (Klavier)
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Märchenwiese

Veranstaltungen

Veranstaltungen

n Winterpause ab 1. November 2022

Der öffentliche Spielplatz „Märchenwiese“ - zwischen Reinhardtsgrim-
ma und Hausdorf liegend – wird ab dem 1. November 2022 geschlos-
sen. Die Winterpause wird genutzt, um diverse Instandhaltungsmaß-
nahmen sowie notwendige Baumpflegemaßnahmen durchführen zu
können. Vielen Dank für Ihr Verständnis! Bauamt

n  Rückblick: WELTKINDERTAG – 20.09.2022
     Diesen Tag haben wir mit Kindern und einer gemeinsamen 
     Aktion gewürdigt

Die Festwiese in Glashütte ist für das kommende Frühjahr vorbereitet.
Denn dann wird es wieder Grünen und Blühen an den Wegesrändern.
Die Kinder haben sich trotz der Regenschauer nicht entmutigen lassen
und unzählige Frühlingszwiebeln gesteckt. Wir freuen uns jetzt schon
auf das Erwachen der Pflanzen - die Kinder sind ganz erwartungsvoll,
wenn Sie im März 2023 erzählen können: "Diese Blume ist durch mich
gewachsen." Der Weltkindertag am 20. September soll an die Rechte
der Kinder erinnern und die Förderung von Freundschaften stärken.
Die Aktion war ein schöner Schritt in diese Richtung. Vielen Dank an die
fleißigen jungen Helfer und an die Unterstützung des AWO Kreisver-
bandes Weißeritzkreis e.V. – Ihr seid toll gewesen.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Rückblick DokuZEIT Arktis

Wer hatte bisher schon die Möglichkeit, einmal die Arktis zu bereisen?
Andreas Jahnel erfüllte sich 2016 diesen Traum seines Lebens. Er be-
richtete am 23.09.2022 im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hau-
ses von seiner interessanten und erlebnisreichen Expeditionskreuz-
fahrt zum Archipel Svalbard. Fasziniert von der Pflanzen- und Tierwelt
im höchsten Norden, erzählte er auch von der Faszination der Stille, ei-
ner einzigartigen Naturlandschaft und den Begegnungen mit Eisbären
und anderen Überraschungen. Vielen Dank an Herrn Jahnel - er berei-
tete dem sehr interessierten Publikum einen wunderbaren Abend. Ein
weiteres Dankeschön geht an die vhs Pirna für die gelungene Koopera-
tion der DokuZEIT in Glashütte mit der Vortragsreihe "Weltblicke" der
Volkshochschule. Sicher werden wir auch in der Zukunft auf diese sehr
gute Zusammenarbeit aufbauen und Sie können sich auf weitere span-
nende DokuZEITen in Glashütte freuen.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Rückblick FlohmarktZEIT 

Es war ein bereichernder Nachmit-
tag für Käufer, die zu einem günsti-
gen Preis etwas bekommen haben,
was sie suchten. Und ebenso für die
Verkäufer, bei denen wieder etwas
Luft geworden ist und die natürlich
auch einen Obolus für ihre tolle Ware
erhalten haben. Eine Win-Win-Si-
tuation, die heute Nachmittag allen ein Lächeln ins Gesicht gezaubert
hat. Und an die Nachhaltigkeit haben wir durch diese Veranstaltung
ebenso gedacht. Vielen Dank an alle Händler und Besucher der Floh-
marktZEIT vom 04.10.2022 im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-
Hauses. Wir sehen uns im Frühjahr 2023 wieder.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Der bespielte Veranstaltungsraum im Arthur-Fiebig-Haus 

Am Montag, 10.10.2022, war der Veranstaltungsraum wieder von mor-
gens bis zum späten Nachmittag mit glücklichen Gesichtern beim Spielen
gefüllt. Vormittags mit den Jüngsten, zur Glashütter KrabbelZEIT und
später mit den Senioren*innen zur Glashütter SeniorenZEIT. Es macht
sehr große Freude, den Veranstaltungsraum so lebendig zu sehen, für je-
des Alter halten wir als Stadt Glashütte Veranstaltungen bereit. Haben
auch Sie Interesse mit Ihrem Baby/Kleinkind (0-2 Jahre) montags zur
KrabbelZEIT zu kommen, dann ist das wöchentlich von 9-11 Uhr möglich.
Schauen Sie einfach mal rein. Die Senioren*innen begrüßen wir jeden 2.
Montag im Monat zum gemeinsamen Kaffeetrinken um 14 Uhr. Bis 16 Uhr
wird immer ein kleines Programm organisiert. Heute war es z.B. der Spie-
lenachmittag. Zur nächsten SeniorenZEIT, am 14.11.22, heißt es dann
"Schön Schreiben - Kalligraphie mit Schwung". Fühlen Sie sich schon
jetzt herzlich eingeladen. Die SeniorenZEIT ist ein Gemeinschaftsprojekt
der Bürgerhilfe Sachsen e.V. und der Stadt Glashütte. Beide Veranstal-
tungsreihen der Stadt Glashütte sind kostenfrei und ohne Anmeldung
nutzbar. Bei Fragen zu den Veranstaltungen im Arthur-Fiebig-Haus kön-
nen Sie sich gern an bianca.braun@glashuette-sachs.de wenden.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte
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Veranstaltungen

n Glashütter WeihnachtsZEIT – Traditionen 
leben weiter

Am 1. Adventswochenende,
vom 25.-27.11.2022, erwarten
unsere Stadt, ihre Einwohner*
innen und Gäste den Glashütter
Weihnachtsmarkt. Dem tradi-
tionellen, geselligen, unterhalt-
samen und kulinarischen Ein-
stimmen auf die Weihnachts-
zeit in Glashütte steht nach 2
Jahren Coronapause in die-
sem Jahr voraussichtlich
nichts im Weg. Neben einem
abwechslungsreichen Büh-
nenprogramm und einer viel-
seitigen Händlerauswahl sind
verschiedene musikalische
Programmpunkte auf der Büh-
ne geplant. Eine stündliche
Versteigerung von Glashütter
Schwibbbögen wird ein besonderes Highlight werden. Auch der Weih-
nachtsmann plant mit seiner Schneekönigin bei der Glashütter Weih-
nachtsZEIT vorbeizukommen, denn in unserer Uhrenstadt hat es ihm
immer besonders gut gefallen. Der Flyer zum Programm und alle weite-
ren Informationen werden u.a. im November-Amtsblatt, den sozialen
Netzwerken der Stadt Glashütte und in den Schaukästen zu finden
sein. Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte
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Veranstaltungskalender

Zur Terminabstimmung von Dorffesten, Konzerten und JC Veranstal-

tungen in den Ortsteilen, bitten wir um frühzeitige Bekanntgabe, damit

Überschneidungen vermieden werden können. 

•    Sa., 29.10., 19:00 Uhr: Schlosskonzert Soiree bei August dem

Starken - Musikalische Schätze des Dresdner Hofes im Barock-

schloss Reinhardtsgrimma  

•    Di., 01.11., 16:00 Uhr, KreativZEIT: Upcycling Jeans im Veranstal-

tungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses

•    Fr., 04.11., 17:00 Uhr und 20:00 Uhr: KinoZEIT im Veranstaltungs-

raum des Arthur-Fiebig-Hauses, 17 Uhr Kinderfilm, 20 Uhr Film für

Erwachsene 

•    Di., 08.11., 19:00 Uhr: EnergieZEIT – Die Verbraucherzentrale

Sachsen berät im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses

•    So., 13.11., 15:00 Uhr: Tanz am Sonntag ... mit Madeleine Wolf im

Erbgericht Reinhardtsgrimma

•    Mo., 14.11., 14:00 Uhr: SeniorenZEIT: Schön schreiben – Kalligra-

phie mit Schwung, im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses

•    Do., 17.11., 13:00 und 15:00 Uhr: Ratgeber Smarthone, Angebot

der vhs unterwegs im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses

•    Sa., 19.11., 15:00 Uhr: Oberfrauendorfer Glühweinmarkt
•    Sa., 19.11., 19:00 Uhr: Schlosskonzert Barocke Weltbürger zwi-

schen Nord und Süd im Barockschloss Reinhardtsgrimma  

•    Di., 22.11., 16:00 Uhr: KreativZEIT: Weihnachtsbasteln im Veran-

staltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses

•    Fr.-So., 25.11.-27.11.: Glashütter WeihnachtsZEIT
•    Sa., 26.11., 15:00 Uhr: Traditioneller Weihnachtsmarkt Grund-

schule und Schulförderverein Reinhardtsgrimma zunächst in der

Kirche, ab 16:00 Uhr auf dem Schulhof 

•    So., 27.11., 18:30 Uhr: Festliches Konzert zum 1. Advent in der

Kirche St. Wolfgang Glashütte

•    Di., 13.12., 16:00 Uhr: KaffeeZEIT: Weinachtscafé im Veranstal-

tungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses

•    Sa., 17.12., 19:00 Uhr: Schlosskonzert Weihnachtlicher Lieder-

abend im Barockschloss Reinhardtsgrimma

•    Sa., 26.12., 16:00 Uhr: Orgelkonzert Weihnachtliche Orgelvesper,

Reinhardtsgrimma - Kirche

•    Sa., 31.12., 20:00 Uhr: Silvesterparty im Vereinshaus Johnsbach

2023
•    Sa.-So., 13.05.-14.05.: Glashütter ErlebnisZEIT
•    Sa.-So., 25.08.-27.08.: 600 Jahre Hirschbach
•    Sa., 02.09.: 100 Jahre Sanitätsdienst DRK Ortsverein Glashütte

n  Veranstaltungen Begegnungs-
    stätte Boot – November 2022

•    Dienstag, 1./29. November: 15:45 Uhr Selbsthilfegruppe „Fibro-
myalgie“ bitte um vorherige Anmeldung, Ansprechpartner: Fr.
Bednara-Schütze

•    Donnerstag, 04. November, 17.00 Uhr: Begegnungscafé mit
Spielenachmittag 

•    Sonntag, 06. November,  15.00 Uhr: „Tanzgreis“ zwanglose Tanz-
gelegenheit zur sportlichen Betätigung der Senioren immer mtl.
am 1. Sonntag, 1,00 € „Sprit“ für´s Boot, Hr. Wenzbauer Tel.:
0152/22973130 

•    Donnerstag, 10. November, 15:00 Uhr: Begegnungscafé
•    Donnerstag, 24. November, 14 Uhr: DRK Blutspende

Wöchentlich stattfindende Veranstaltungen und Kurse
•    Montag, 14:30 Uhr: Arztsprechstunde, Dr. Danzmann Tel.: 42483

-> Wartezimmer  ab 14:15 Uhr geöffnet !!! • 19:00 Uhr: Englisch
Kurs, Sigrid Hofmann Tel.: 47964

•    Dienstag, 14:00 Uhr: Osteoporose Sportgruppe (ungerade KW),
16:00 Uhr: Gymnastik 50+, Karin Dademasch Tel.:  42874

•    Donnerstag ab 11:00 Uhr: Dresdner Tafel, Anja Hoke Tel.:
0351/4481210, 14:00 Uhr: Osteoporose Sportgruppe (gerade
KW), 18:00 Uhr: Hatha-Yoga, Mandy Patzig Tel.:0173/7433828,
Fragen zur Anmeldung an Mandy Patzig oder unter info@heilpra-
xis-patzig.de

•    Freitag 16:00 Uhr: Freizeitmaler, Karin Dademasch Tel.:  42874 •
20:00 Uhr: Hula Hoop, Cindy Gleißberg Tel.: 0174/9204721 (bei In-
teresse bitte vorab telefonisch anmelden)

n  Veranstaltungen im Landgasthof Börnchen
•    Sonnabend, den 05.11.2022 - 20.00 uhr „Lasst uns Tanzen!“ vom

Cha, Cha, Cha, bis Walzer
•    Dienstag, den 15.11.2022 - 19.00 Uhr The Whisky tasting " Die In-

seln",mit typischen, schottischen 3 Gänge Menü
•    Freitag, den 25.11.2022 - 20.00 Uhr Konzert mit Triple Trouble ( DD)

„Weihnachten im Sitzen“
•    Freitag, den 09.12.2022- 20.00 Uhr Kabarett - Abend mit Ranz &

May ( Potsdam) " Wir schenken uns nichts"
•    Sonntag, den 18.12.2022 - 11. 00 Uhr Adventsbrunch - Restplätze frei!
•    Donnerstag, den 22.12.2022 - 20.00 Uhr Kabarett - Abend mit

Schwarze Grütze (Musikkabarettduo Potsdam) „Endstation Pfanne
- was bleibt ist eine Gänsehaut“

•    Freitag, den 23.12.2022 - 19.00 Uhr Hummer - Abend ( mit Anlei-
tung und Historie)

•    Donnerstag, den 29.12.2022 - 19.00 Uhr The Whisky Tasting (Whis-
ky& Schokolade)

•    Sonnabend, den 31.12.2022 Silvesterparty -- ausverkauft!
•    Sonnabend, den 07.01.2023 - 20.00 Uhr „Lasst uns Tanzen!“ -

Neujahrsball mit Live Band
•    Freitag, den 13.01.2023 -19.00 Uhr The Whisky Tasting „Sonderedition“
•    Sonnabend, den 21.01.2023 - 18 Uhr Federnschleißabend" (wir

schleißen am Tisch Federn, werden über den Brauch amüsant un-
terhalten und lassen uns den Gänsebraten schmecken)

•    Sonnabend, den 04.02.2023 - 18 Uhr „Die Feuerzangenbowle“ (ein
vergnüglicher Abend mit Michael Junge); genießen Sie bei Kerzen-
schein, einem 3 Gänge Menü, einer zünftigen Feuerzangenbowle,
die Lausbubengeschichten des Pennälers Johannes Pfeiffer mit 3
(drei) FFF

Kontakt: Tel. 035054 25704, info@landgasthof-boernchen.de,
www.landgasthof-boernchen.de 

n Glashütter Schützenverein e.V.   

Trainings- bzw. Zusammenkunftszeiten 
jeden Mittwoch 18:00 Uhr im Schützenhaus. 
www.schützenverein-glashütte-sachsen.de 

n Glashütter Volkskunstverein e. V. 
im Arthur-Fiebig-Haus

Der Volkskunstverein Glashütte trifft sich mittwochs - ab 14 Uhr die
Schnitzer, ab 17 Uhr die Klöpplerinnen bis gegen 20 Uhr.
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Durch schlechte Witterung und Arbeitskräftemangel verzögert

sich die diesjährige Ernte, deshalb wird älteren Schulkindern

gestattet, sich als Erntehelfer vom Unterricht zu befreien. Se-

nior-Chef Kommerzienrat Emil Lange verstirbt im Alter von 73

Jahren in seiner Villa Dresden-Blasewitz und wird unter großer

Anteilnahme in Glashütte beigesetzt. Weitere Meldungen aus

den Müglitztal-Nachrichten zusammengestellt von Stefan Sei-

fert (Dresden):

n   04.10.1922: Wieder Kino in der Stadt: Die Eröffnungsvorstellung
der K.-K.-Lichtspiele am vergangenen Freitag brachten dem "Goldnen
Glas" einen überfüllten Saal, wie es nach der langen Pause in den Kino-
Aufführungen kaum anders zu erwarten war. Das Hauptstück, "Der Kö-
nig der Manege verdiente allerdings auch gesehen zu werden. Dieser
erste Teil des groß angelegten Filmwerkes ist voller Spannungen und
nervenaufpeitschender Momente, voller Naturschönheiten und reich
an lebendigen Schilderungen. Die tolle Humoreske, die das Programm
ergänzte, hielt die Lachmuskeln ohne Unterbrechung in Bewegung. Am
kommenden Freitag geht "Die Ehre seiner Schwester", ein fünfaktiges
Schauspiel aus der berühmten Olaf Fönß-Serie über die Leinwand, ein
Stück aus dem Leben, das in Deutschland und Indien gespielt und ei-
nen fesselnden Stoff und schwere Lebensschicksale eines Mädchens
und ihres Bruders behandelt. Dazu kündigt Herr Kühnel wieder ein inte-
ressantes Beiprogramm an, sodaß die Vorstellung empfehlenswert
sein dürfte.

n   07.10.1922: Ungünstiges Herbstwetter: Infolge der noch gestern
Freitag anhaltenden starken Regenfälle sind die Prießnitz und beson-
ders die Müglitz stark im Steigen. Der mit dem kommenden Mond-
wechsel erwartete Witterungsumschlag zeigt jetzt zum Besseren zu
kommen. Seit Beginn des Monats Oktober, ja schon seit Ende Septem-
ber ist eine Dauer-Regenperiode bei uns eingetreten, die insbesondere
wegen der Kartoffelernte und der Feldbestellung vor Eintritt des Fros-
tes zu ernsten Besorgnissen Anlaß gibt. Kaum daß sich am Tage die
Sonne blicken läßt, so sind auch schon laue gewitterähnliche Regen-
fälle an der Tagesordnung. Des Nachts regnete es die letzten Tage fast

ununterbrochen. Das naße Wetter hindert auch die Bautätigkeit ganz
bedeutend. Wenn die Wohnungsbauten vor Wintereintritt unter dach
kommen sollen, bedarf es noch recht vieler schöner, trockener Herbst-
tage.

n   11.10.1922: Probealarm bei der Feuerwehr: Blinden Feuer-Alarm
gab es am Sonntag früh 7 Uhr. Die hiesige Freiwillige Feuerwehr hielt
eine unangemeldete, nur auf Signal einberufene Angriffsübung ab. Aus
diesem Grunde - da es Sonntag war und viele der Mannschaften wohl
auf einem Ausfluge und dergl. waren - war die Wehr nur mit ½ ihres
Mannschaftsbestandes bei der Uebung vertreten. Das angenommene
Brandobjekt war die Seelhammersche Holzwarenfabrik; - wohl das
schwierigste Brandobjekt im Ernstfalle. In 11 Minuten nach dem ersten
Alarmsignal gab die Wehr bereits Wasser auf den umfangreichen Kom-
plex. Es wurde die Rettung von Personen aus verschiedenen Stock-
werken durch Leiter und Rettungsleine vorgenommen und mit dienst-
lich eingeübter Umsicht ausgeführt. - Auf dem Rückmarsch von der
Uebung half die wackere Wehrmannschaft einen von böswilliger Hand
in die stark angeschwollene Prießnitz geworfenen vierrädigen Wagen
mit bergen. - Nächsten Sonnabend begeht die Freiwillige Feuerwehr ihr
64. Stiftungsfest im Saale "Stadt Dresden'' durch Vorträge und Ball.

n   18.10.1922: Glashütter Obstbau- und Tierzuchtausstellung: Un-
ser Glashütter Obstbau- und Kleintierzuchtverein hat wieder zu einer
großen Ausstellung und Schau am Sonntag und Montag im "Goldenen
Glas" eingeladen gehabt, die be| dem Erntesegen dieses Jahres ganz
besonders stark beschickt war. Auf 11 langen Tafeln häuften sich die
auserlesenen Früchte aller Art, viele Sorten von Aepfeln jeder Form und
Farbe, vom einfachsten Wirtschaftsobst bis zu den edelsten Tafeläp-
feln, prächtige Sortimente Birnen, Quitten, Pflaumen, Trauben usw.;
dazu Feld- und Gartenfrüchte anderer Art, Erdgewächse, Stauden-
früchte, Beeren. Der Reichtum der Sorten an Edelobst unserer durch|
das Klima nicht sonderlich begünstigten Gegend war erstaunlich. Er-
staunlich war aber auch die Schönheit der ausgestellten Früchte, ihre
Reife, Reinheit und Größe, sowie die Pflege, die dem Obste gegeben
war. Freilich, künstliches Nachpolieren ist vom Uebel, einmal weil es
täuschen soll wie die Schminke mancher Frauen, dann, weil die Preis-
richter mit ihren scharfen Augen die kleine Mogelei doch merken und
die Sortimente, auch wenn sie sonst preiswert sind, nicht auszeichnen.
Das Gesamturteil der Preisrichter war sehr befriedigend. Sie stellten
fest, daß die Früchte, die einer eingehenden Besichtigung unterzogen
wurden, einen guten Eindruck machten. Beanstandet wurden mehrere
Posten mit Druckflecken,, die selbstverständlich bei Ausstellungsobst
nicht vorhanden sein dürfen. Einige Proben waren ohne Stiel. Wurm-
haltiges Obst und künstlich poliertes Obst haben natürlich keinen An-
spruch auf ernste Bewertung. So mag auch diese Ausstellung die Dis-
ziplin der Aussteller stärken. Im übrigen bietet sie ein reichhaltiges und
interessantes Anschauungsmaterial, man kann sagen, eine vollkom-
mene Uebersicht über sämtliche in unserer Gegend gezogene Obst-
sorten überhaupt, soweit es sich um Herbstfrüchte handelt. Die Herren:
Direktor A. Paatz, Theodor Böttner, Paul Kohl und Richard Wahl haben
mit ihren musterhaft schönen Artexemplaren kleine Ausstellungen in-

MT-N 21.10.1922: "Am Donnerstag vormittag gegen 8 Uhr stie-
ßen zwischen den Stationen Schüllermühle und Bärenhecke-
Johnsbach der aus Richtung Heidenau kommende Personenzug
2894 mit dem aus entgegengesetzter Richtung kommenden Gü-
terzug 10191 infolge falschen Abfahrtsignales zusammen. Eine
Lokomotive und mehrere Wagen sind entgleist. Reisende wurden
nicht, vom Zugbegleitpersonal sechs, vom Bahnpostpersonal ein
Mann leicht verletzt. Aerztliche Hilfe war sofort zur Stelle. Der
Sachschaden ist erheblich. Die Betriebsstörung war nachm. nach
5 Uhr behoben. [Bild: Deutsches Uhrenmuseum Glashütte]
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nerrhalb der Gesamtausstellung veranstaltet; sie
haben die Bezirksehrenpreise für die hervorragen-
den Leistungen wohlverdient. Einige Scherze wa-
ren auch vertreten. So gab es wahre Kartoffelriesen
und -Kuriosa, wie das siamesische Zwillingspaar, und
eine ganz neue Sorte kernloser Aepfel, die Herr Flei-
schermeister Paul Appelt ausstellen konnte. "Name
unbekannt", besagt ein Schild. Unser botanisch-zoo-
logischer Mitarbeiter konnte feststellen, daß diese Ap-
felsorte ohne Kerne eine Kreuzung aus Bos taurus
und Sus scrofa war, zu Deutsch, ein Kunstprodukt aus
Rind und Schwein, oder deutlicher ein delikates
Wurstgebilde in täuschender Apfelform. Es war spa-
ßig, ernsthafte Apfelzüchter vor diesen Apfelscherzen
im Rätselraten zu sehen. Ganz so unmöglich ist der
kernlose Apfel nicht; die Pomologen beschäftigen
sich schon seit jahrzehnten mit dem Problem, das
Kerngehäuse rudimentär zu machen, und schon auf
dem Pomologenkongreß zu Mannheim (1907) wurden
kernlose Aepfel gezeigt. Die Appeltsche Sorte wächst
aber auf den Beinen und nicht auf den Bäumen, und
daß ist eben noch ein großer Unterschied. ... Die Aus-
stellung fand seitens des Publikums lebhaften Zu-
spruch. Auch die Nachbarorte waren vertreten. In den
Sonntagnachmittagsstunden besichtigte Herr Amt-
hauptmann Edler von der Planitz die Veranstaltung
und äußerte sich sehr anerkennend über das Gebote-
ne. Der Montag stand besonders im Zeichen des Be-
suches von Schulkindern und Fortbildungsschülern,
welche mit ihren Lehrern die Obstausstellung mit gro-
ßem Interesse besichtigten. Alles in allem hätten die
großen Vorbereitungen und Aufwendungen einen
noch zahlreicheren Besuch seitens des Publikums
wohl verdient.

n   21.10.1922: Schwere Unfall auf Müglitztal-
bahn: Ein Eisenbahnzusammenstoß zweier Züge,
wie er sich auf der nunmehr 32 Jahre in Betrieb be-
findlichen eingleisigen Linie Heidenau (Mügeln) -
Geising-Altenberg zum ersten Male in dieser Weise
ereignete, geschah am Donnerstag früh auf dem
Teile der Strecke zwischen Schüllermühle und Bä-
renhecke. Der Personenzug früh 8 Uhr hatte Station
Schüllermühle verlassen, ohne auf den dort kreu-
zenden. von oben kommenden Güterzug zu warten
und stieß mit diesem zwischen dem Karl Bütt-
ner'schen Grundstück und der Dohr'schen Fabrik
zusammen. Trotzdem beide Zugführer das Unheil
bemerkten u. stark bremsten, war der Zusammen-
stoß ein furchtbarer, für die Fahrgäste und das Zug-
personal beider Züge aber ein immerhin noch
glücklich verlaufener. Wir bringen nachfolgend da-
rüber einen offiziellen Bericht und machen auf die
von Hrn. Photograph Max Rönisch - Dresden ge-
machten photographischen Aufnahmen von die-
sem Unfall, die wir in unserem hiesigen Telegramm-
Schaukasten ausgehangen haben, aufmerksam.
Den bei diesem Unfall Verletzten geht es soweit gut
und dürften die Verletzungen ernste Folgen nicht
hinterlassen.

n   28.10.1922: Vorzeichen des Winters: Starker
Frost hat sich wiederholt in den letzten Nächten
eingestellt. Der Gradmesser zeigte Morgens bis 7
Grad C Kälte. Für die mancherlei Erzeugnisse, die
noch in Feld und Garten der Einbringung harren,
kommt diese anormal niedrige Temperatur viel zu
früh und dürfte außerordentlichen Schaden ange-
richtet haben. Noch in der 10. Frühstunde bedeckte
starker Reif die Fluren.

Anzeigen
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Die Stadt Glashütte gratuliert vom 28.10.2022 – 24.11.2022 folgenden Seniorinnen und Senioren recht 
herzlich zum Geburtstag. Wir wünschen allen Jubilaren Gesundheit und Wohlergehen sowie einen 

glücklichen und geruhsamen Lebensabend im Kreise der Familie.

n   Glashütte
29.10.    Frau Göhler, Christine                                      70 Jahre
08.11.    Frau Wittwer, Helga                                         85 Jahre
09.11.    Herr Kliemt, Dietmar                                        75 Jahre
09.11.    Herr Stein, Werner                                           85 Jahre
10.11.    Herr Moche, Jürgen                                        70 Jahre
17.11.    Frau Fritzsche, Gisela                                      70 Jahre
18.11.    Herr Bräuer, Gerold                                         75 Jahre

n   OT Dittersdof                                               
30.10.    Herr Herrmann, Siegfried                                70 Jahre
31.10.    Frau Scheinert, Gisela                                     85 Jahre

n   OT Hirschbach
03.11.    Herr Wolf, Siegfried                                         70 Jahre

n   OT Luchau
21.11.    Herr Fahl, Helmut                                            85 Jahre
24.11.    Herr Hessler, Karlheinz                                    85 Jahre

n   OT Schlottwitz
07.11.    Frau Richter, Lucie                                          85 Jahre
13.11.    Frau Renner, Elke                                            70 Jahre
14.11.    Herr Müller, Rainer                                           85 Jahre
14.11.    Frau von Triller, Hannelore                               80 Jahre
18.11.    Frau Jerratsch, Waltraud                                 70 Jahre
18.11.    Frau Meißner, Ursula                                       80 Jahre

Wir gratulieren

Anzeigen

Die Ehrung von Altersjubiläen beginnt frühstens mit der Vollen-

dung des 70. Lebensjahres. Jubilare haben gegenüber der Mel-

debehörde ein Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung oder

Übermittlung der Personendaten. Ein Widerspruch ist jederzeit

gebührenfrei möglich und gilt bis auf Widerruf.  

Das Formular zur Einrichtung einer Übermittlungssperre erhalten

Sie im Einwohnermeldeamt Glashütte, im Bürgerbüro Reinhardts-

grimma zu den Sprechzeiten oder auf der Internetseite der Stadt-

verwaltung Glashütte: www.glashuette-sachs.de / „Information &

Service“, „Stadtverwaltung / Rathaus“, „Formulare“. Bei Fragen

wenden Sie sich bitte an das Einwohnermeldeamt.

Ein herzliches Dankeschön ehniE    nöhcseknaDsehcilzre         

1000 kleine Dinge
Inh. Ph. Hahmann
Altenberger Straße 23
Schmiedeberg
01744 Dippoldiswalde

Tel.: 0174 - 85 37 581
Hausrat / Geschenkartikel / Kurzwaren / 
Schreibwaren / Wolle / Textilien / Bastelbedarf / 
Eisenwaren / Uhren / Gartenbedarf / Elektrowaren /
Drogerie / Hausschuhe / Reformkost / Kioskware

• Dekorationen und Geschenke zu persönlichen 
Jubiläen, wie Kerzen mit Namen und Datum,
Tauflichter (Nachtlicht) im Holz

• Holzkunst mit Ortsbezug (Anhänger, 
Schwibbögen)

• sächsische Manufakturwaren

Öffnungszeiten:
Mo / Di / Do / Fr:
9 - 12.30 / 14 - 17.30 Uhr
Mi:   9 - 13 Uhr
1. Samstag im Monat:
9 - 11 Uhr – Markttag



C
M
Y
K

Seite 36 Stadt Glashütte / Sachsen Ausgabe Oktober | 28. Oktober 2022

   
  
  

   
  
  

   
  
  

   
  
  

E/reneideB
gnunapsreZ-

refielhcS-

   
  
  

MCNCrethcirniE
rekinahcems

   
  
  rekinah

nenihcsaM   
  
  /rereitnoM-
üfttarkhcaF-
E/reneideB-

f
   
  
  hcemsgnugitreF

kitsigolregaLrü
M-CNCrethcirniE   

  
  

   
  
  

   
  
  

 
 !!s!uaunendlilbi

rirWi

bi e a ss
 
 
 
 

Anzeigentelefon für gewerbliche Anzeigen (037208) 876-200

Anzeigen

      
    

       
 

        
  

     
     

        
    

          
         
       

           
       

                                    
                              

Da
kos

Ha
Mö
Jed

      
    

       
 

        
  

     
     

        
    

          
         
       

           
       

                                    
                              

flh

?n
gg

ua
nfe dürfeen Ihre Ölheizung auch nach 2025

eiter betreiben! wMehr unter: www..zukunftsheizen.de rrvziv
TfrPIhr Prroofii im Bereich Taankbau un

voon Heizzöölveerbbraa

Umbau in 2-3 Tagen ganz OHNE Heizungsausfall
oder versteckte Kosten.
Doppelwandiger Tank aus glasfaserverstärktem Kunststoff GFK
Optimale Raumausnutzung durch viele individuelle Tankmaße

gnlddIdro
rrgözann zööggeernn Sie nicht und sichernn Sie sich Ihr

stenlosses und unverbbindlliches Inndiividuualaanggeebot.

aben Sie die Nase voll von Heizölgeruch und undichten Leitungen?

T
öchten Sie den vorhandenen Raum optimal nutzen, ganz ohne Ölauffangw
derzeit den Füllstand Ihres Taanks gut ablesen können

Goethestr 84 TTeelefon 0372
09217 Burgstädt Mobil 0163

Fax 0163
E-Mail info@

      
    

       
 

        
  

     
     

        
    

          
         
       

           
       

                                    
                              neshcassut@

3288377/
997177
97174

wanne?

22 / 4647
3 / 77
3 / 7
@

      
    

       
 

        
  

     
     

        
    

          
         
       

           
       

                                    
                              neshcas-sut@

.negeaglnaraehcu
egeagtnomeDdn ag

r ag
Sie
we

@



C
M
Y
K

Ausgabe Oktober | 28. Oktober 2022 Seite 37Stadt Glashütte / Sachsen

  

        
     

        
        

      
 

    

    
  

  
  

    
    

   

Reinigungskra
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Wir suchen für die tägliche Reinigung einer Kita
Dippoldiswalde eine liebe und ne�e Reinigungs
kra�. Arbeitszeit ist von Mo.‐Fr.. ab ca. 15.00 Uh
für max. 3,0 h. Beginn wäre sofort möglich.
Lohn 13,00 € bru�o je Stunde.
Unbefristetes Arbeitsverhältnis.
30 Taage Urlaub, pünktliche Lohnzahlung.
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Wohnungsgenossenschaft
„Müglitztal“ 

Schlottwitz eG

Voll modernisierte
2- und 3-Raum-Wohnungen

in Schlottwitz 
zu vermieten.

01768 Glashütte / Ortsteil Schlottwitz 
Straße der Freundschaft 1a

Tel.: 03 50 53 · 48967 | Fax: 32615
E-Mail: wgmueglitztal@freenet.de

Homepage: www.wg-mueglitztal.de
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GmbH • Ad Blue

• Baustoffe

Anzeigentelefon für gewerbliche Anzeigen

(037208) 876-200
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